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AN UNSERE AKTIONARE

Brief an die Aktionare

Sehr geehrte Damen und Herren,
verehrte Aktiondrinnen und Aktionare,

nach einem leichten Rickgang im Jahr 2025 wird von
einem leichten Wachstum des Bruttoinlandsprodukts
in Deutschland von +0,2 % ausgegangen, auch wenn
die politischen Unsicherheiten weiterhin hoch sind.
Ebenso rechnet die deutsche Bauwirtschaft nach zwei
schwachen Jahren wieder mit einem leichten realen
Wachstum von + 1,0 %, primar getragen von einer
Erholung im Bereich des Wirtschaftsbaus. Die Bauinves-
titionen sind gemaR aktuellen Schatzungen allerdings
leicht rucklaufig (-0,9 %). Insbesondere der Bereich
Wohnungsbau verzeichnet weiterhin eine ricklaufige
Entwicklung, sowohl der baugewerbliche Umsatz
(=3,0 %) als auch die Bauinvestitionen (-2,4 %) sind
weiterhin negativ. Dies ist auf die anhaltende Kauf-
zurlckhaltung von Investoren und privaten Kaufern
zurtckzufuhren aufgrund des hohen Preisniveaus
gepaart mit hohen Finanzierungskosten. Die Anzahl der
fertiggestellten Wohnungen hat sich erneut im Vergleich
zum Vorjahr reduziert und hat im Jahr 2025 ein Niveau
von 235.000 erreicht (Vorjahr: circa 250.000).

Der Wettbewerbsdruck hat sich erneut verscharft, die
Marktbereinigung hat sich auch im Jahr 2025 fortge-
setzt. Gerade im Bereich des Holzhandels hat sich diese
Entwicklung noch einmal beschleunigt.

In diesem insgesamt schwierigen Marktumfeld hat sich
die Westag AG unter den Erwartungen entwickelt. Der
Ruckgang der Umsatzerldse der vergangenen Jahre hat
sich verlangsamt, dies war allerdings primar getrieben
von der positiven Entwicklung der Umséatze im Bereich
der Baumérkte. Die eingeleiteten EinsparungsmaBnah-
men konnten die Kostensteigerungen im Bereich der
Personalkosten nicht vollends kompensieren. Auch ge-
stiegene Aufwande fur Instandhaltung und Investitionen
in neue Produktbereiche haben das Ergebnis belastet.

Trotzdem haben wir auch in dieser schwierigen Markt-
lage die Transformation der Westag AG weiter voran-
getrieben. Mitte des Jahres haben wir die Notierung des
Unternehmens an den Borsen Frankfurt und Dusseldorf
offiziell beendet.

Das Thema Arbeitssicherheit ist auch weiterhin ein zen-
traler Bereich der Unternehmenssteuerung der Westag
AG. Im vergangenen Jahr verzeichneten wir einen
Anstieg der Unfalle mit Ausfallzeit auf insgesamt 16 im
Vergleich zu 13 im Vorjahr. Die fortlaufende Optimie-
rung der internen Ablaufe mit Blick auf die Verbesse-
rung der Sicherheit und Gesundheit unserer Mitarbeiter
wird auch zukinftig ein elementarer Bestandteil der
Steuerung des Unternehmens sein.

Neben der fortlaufenden Integration der Westag Sater-
land GmbH stand die Vervollstandigung der Produkt-
palette im Bereich der Funktions- und Spezialtiren im
Fokus. Zusammen mit den neuen Maoglichkeiten im
Bereich des Blockrahmenbaus wurde hier der Grund-
stein fur zukunftiges Wachstum in diesem relevanten
Marktfeld gelegt. Dies wurde mit dem Auftritt auf der
Messe BAU 2025 verdeutlicht, wo das gemeinsame
Portfolio vorgestellt wurde. Das Motto , Dimension &
Funktion” ist Ausdruck der kombinierten technischen
Kompetenz im Bereich der technisch anspruchsvollen
und groBen Turelemente. Das Segment Westag Ele-
mente hat sich neben dem Ausbau der Kundenbasis der
FEELINGS-Kollektion ebenfalls um die Markteinfihrung
der Neuheiten im Bereich der Arbeitsplatten und
Verbundelemente sowie die Erweiterung des Handler-
netzwerks fur die Marke FENIX® gekiimmert.
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Im Bereich Nachhaltigkeit setzen wir den eingeschlage-
nen Weg der vergangenen Jahre fort. Im Jahr 2024
haben wir unseren CO,-AusstoB gemaB dem Cradle-
to-Gate-Ansatz um 13 k tCO, eq. senken kénnen. Der
Schutz von Okosystemen, die Langlebigkeit der Pro-
dukte und die Vermeidung von Abfallen sind zentrale
Aspekte und bilden den Kern des ,Cradle-to-Gate”-
Ansatzes. Hierbei stehen die Teile der Wertschopfungs-
kette im Fokus, welche direkt kontrolliert werden kon-
nen. Diese Reduktion war hauptsachlich durch die
Anpassung der Bezugsquellen fur unsere Stromversor-
gung begrundet. Auch im Jahr 2025 konnte der CO,-
Aussto3 noch einmal um 8 k tCO, eq. gesenkt werden.
Diese Entwicklung ist zum einem bedingt durch gerin-
gere Gasmengen (-30% im Vergleich zum Vorjahr)
innerhalb der Fertigung, da weite Teile inzwischen durch
Dampf und Thermalélleitungen betrieben werden.
Zum anderen hat sich in der Herstellung der Holzanteil
innerhalb des TUrensegments um circa 28 % erhoht. Da
Holz im Rahmen des Cradle-to-Gate-Ansatzes als CO,-
Speicher gilt, hat sich dies positiv auf die CO,-Bilanz der
Westag AG ausgewirkt. Auch niedrigere Produktions-
mengen in einigen Produktlinien sowie geringere Strom-
erzeugung der Kraft-Warme-Kopplungsanlage haben
zu dem Rickgang beigetragen. Damit hat sich die CO,-
Bilanz der Westag AG auf 2 k tCO, eq. (2024: 10 k tCO,
eq.) verbessert.

Auch wenn wir aufgrund der Langlebigkeit unserer
Produkte weiterhin der Ansicht sind, dass der Cradle-
to-Gate-Ansatz unser Geschaftsmodell besser repra-
sentiert, haben wir uns entschieden, als Teil der
fortlaufenden Bestrebungen einer transparenten
Berichterstattung auch die Ergebnisse auf Basis des
Gate-to-Grave-Ansatzes zu ermitteln. Dabei werden
die Emissionen zusatzlich betrachtet, die bis zur finalen
Verwertung der Produkte entstehen. In dieser Phase
wird das im Holz gespeicherte CO, wieder freigesetzt
zusammen mit anderen Komponenten, die in unseren
Produkten verarbeitet sind. Dies erhéht den CO,-
AusstoB der Westag AG um 88 k tCO, eq. Davon sind
71 k tCO, eq. auf den Holzanteil der Produkte zuriick-
zufiihren. 2024 betrug der Anteil der biogenen Masse in
unseren Produkten 65 k tCO, eq.

Damit ergibt sich fur die Westag AG gemaB dem Cradle-
to-Grave-Ansatz fur das Jahr 2025 eine CO,-Bilanz von
90 k tCO2 eq. im Vergleich zu 92 k tCO2 eq. in 2024.

Die Umsatzerlose der Westag AG haben sich im
Geschéftsjahr 2025 auf 181,0 Mio. € (-2,8 % zum Vor-
jahr) verringert. Bereinigt um die Umsatze mit der
Westag Saterland GmbH ergibt sich ein Umsatzriickgang
von —-3,9 %. Die operativen Segmente haben sich unter-
schiedlich entwickelt. Wahrend Westag Turen die
Umsatze im Vergleich zum Vorjahr durch héhere Absatz-
mengen im Bereich Baumarkt steigern konnte, hat sich
der Umsatz des Segmentes Westag Elemente erneut
ricklaufig entwickelt. Die anhaltend komplexe Marktlage
der deutschen Bauwirtschaft hat sich hier gleichermaBen
auf beide Segmente ausgewirkt. Die Stromerldse haben
sich im Vergleich zum Vorjahr stabil entwickelt.

Das operative Ergebnis des Unternehmens gemessen am
bereinigten EBITDA gemaB IFRS hat sich im Jahr 2025
deutlich rucklaufig entwickelt und einen Wert von
6,5 Mio. € erreicht (Vorjahr: 13,1 Mio. €). Die gestiegenen
Lohn- und Personalkosten als Folge der letzten Tarif-
erhdhungen konnten nicht durch EinsparungsmafBnah-
men kompensiert werden. Auch die Entwicklung der
Rohstoffmarkte hat sich negativ auf das Ergebnis ausge-
wirkt. Auch wenn sich der Ruckgang der Umsatze
verlangsamt hat, so hat sich die sehr unterschiedliche
Entwicklung der Vertriebskanale negativ auf das Ergebnis
ausgewirkt. Dies ist insbesondere auf den gestiegenen
Umsatzanteil des Baumarktgeschéafts zurickzufihren.
Das Ergebnis vor Steuern nach HGB belduft sich auf
—2,7 Mio. €, deutlich unter dem Niveau des Vorjahres.

Das Segment Westag Elemente wird sich auch im
Jahr 2026 um die Erweiterung der Produktpalette der
FEELINGS-Kollektion bemthen. Mit der Einfihrung
neuer Oberflachen und passender Kompakt-Arbeits-
platten wird das Angebot fir Schreiner und Verarbeiter
durch attraktive Losungen erganzt. Auch im Bereich
der Industrie- und Handelskunden ist die Erh6hung
der Marktdurchdringung ein klarer Fokus, sowohl fur
Elemente als auch fur Oberflachenlésungen.

Westag Tdren wird unter dem Motto ,Dimension &
Funktion” seine Position gerade im Bereich der Funktions-
und Spezialtiren weiter ausbauen. Ebenso im Fokus
steht die weitere Entwicklung des Projektgeschafts im
Objektbereich.
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Nach einem insgesamt enttduschenden Jahr 2025 wird
der Fokus im Jahr 2026 klar auf die Besinnung auf die Star-
ken der Westag AG gelegt. Auch wenn die Bauwirtschaft
verhalten positiv auf das Jahr 2026 blickt, erwarten wir
keine deutliche Belebung des Marktes. Die Bauwirtschaft
rechnet fUr das Jahr 2026 mit einem realen Umsatzwachs-
tum von 2,5 %, weiterhin primar getragen vom Bereich
Wirtschaftsbau. Allerdings wird nach mehreren rticklau-
figen Jahren auch im Wohnungsbau wieder von einem
Anstieg der Investitionen ausgegangen. Bedingt durch das
Sondervermogen der Bundesregierung wird insbesondere
im offentlichen Bau mit einem deutlichen Anstieg der
Investitionen gerechnet (+6,7 %). Der gesamtwirtschaft-
liche Ausblick bleibt allerdings weiterhin verhalten.

Fur das Geschaftsjahr 2026 erwartet die Gesellschaft
eine anhaltend komplexe und volatile Lage der relevan-
ten Absatzmarkte. Der Ausbau der Prasenz in den Kern-
markten soll zu einer Stabilisierung der Umsatzerlose
beitragen im Vergleich zu 2025. Fur die Ertragslage
erwarten wir auf Basis der aktuellen Planungen und
Markterwartungen eine deutliche Verbesserung gegen-
Uber dem Vorjahr.

Unser Dividendenvorschlag fur das abgelaufene Geschafts-
jahr 2025 resultiert aus der schwachen Ergebnislage und
der negativen Entwicklung des Cashflows im Geschaftsjahr
2025. Angesichts dieser Situation schldgt der Vorstand eine
Dividende von 0,12 € je Vorzugsaktie und keine weitere
Ausschittung fur die Stammaktien vor.

Auch in der Zukunft beruht der langfristige Erfolg und
Fortbestand des Unternehmens auf der Einsatzbereit-
schaft und der Kreativitat unserer Mitarbeiter. Ohne ihre
tatkraftige Mitwirkung waren die bereits erreichten Mei-
lensteine der Umsetzung unserer strategischen Priorita-
ten nicht méglich gewesen. Fur diese Unterstiitzung
auch in schwierigen Zeiten méchten wir uns bei unseren
Mitarbeitern bedanken.

Rheda-Wiedenbrick, den 30. Marz 2026

Der Vorstand
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Bericht des Aufsichtsrats

Sehr geehrte Damen und Herren,

die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen des Jahres
2025 waren gepragt von anhaltender Unsicherheit, auch
bedingt durch die gedanderte Dynamik der Weltwirt-
schaft. Die fur Westag wichtige deutsche Bauindustrie,
insbesondere der Wohnungsbau, hatte insgesamt ein
verhaltenes Jahr, wenn auch die ersten vorsichtigen
Anzeichen von Entspannung sich abzeichnen. Dieses
komplexe wirtschaftliche Umfeld hat sich auch auf die
Umsatzentwicklung der Westag AG ausgewirkt. Diese
hatsich erneut rticklaufig entwickelt, was sich auch nega-
tiv auf die Ertragslage ausgewirkt hat. Die gestiegenen
Personalkosten bedingt durch die letzte Tarifeinigung
konnten nicht vollumfanglich durch Einsparungsmaf-
nahmen bzw. Verkaufspreiserhohungen kompensiert
werden. Die operative Marge hat sich trotz der gestiege-
nen Materialkosten erneut leicht verbessert, ein Ausdruck
der fortlaufenden Implementierung der strategischen
Prioritdten mit einem Fokus auf wertigere Produkte.

Der Aufsichtsrat hat im Geschaftsjahr 2025 die ihm nach
Gesetz, der Satzung und der Geschaftsordnung oblie-
genden Aufgaben in seiner Funktion als Kontrollorgan
wahrgenommen. Durch schriftliche und mandliche
Berichte hat der Vorstand die Mitglieder des Aufsichts-
rats regelmaBig, zeitnah und umfassend Uber den Stand
der verfolgten Strategien, den Status der laufenden und
geplanten Investitionen, die Anstrengungen zur Verbes-
serung der Arbeitssicherheit und Entwicklung der
Arbeitsunfalle sowie Uber bedeutsame Einzelvorgange
und MaBnahmen informiert. Wahrend der Sitzungen
des Aufsichtsrats wurden diese Berichte ausfuhrlich eror-
tert und diskutiert. Wie auch in vorangegangenen Jahren
hat das Thema Arbeitssicherheit auch im vergangenen
Jahr eine zentrale Rolle in den Sitzungen eingenommen.
Der Schutz der Mitarbeiter und der Gesellschaft hat wei-
terhin hdchste Prioritat und leitet die Entscheidungen
des Unternehmens. Unser erklartes Ziel der Vorgabe
.Null Unfélle” als Katalysator fortlaufender Prozessver-
besserungen hat auch weiterhin Bestand. Das zentrale
Thema der Arbeitssicherheit wurde ausfuhrlich in den

Sitzungen des Aufsichtsrats mit dem Vorstand thema-
tisiert. Hier stand die nachhaltige Verbesserung klar im
Fokus der Diskussion. Zusatzlich wurde auch die wirt-
schaftliche Lage der wichtigsten Absatzmarkte erortert.
In diesem Zusammenhang war auch die Diskussion Gber
die Ausrichtung der Vertriebsorganisation der beiden
Segmente ein wichtiger Bestandteil der Sitzungen des
Aufsichtsrats. Hierbei wurden auch die Fortschritte der
Integration der Westag Saterland GmbH besprochen.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats hatten stets ausreichend
Gelegenheit, sich mit den Berichten und Beschlussvor-
schlagen des Vorstands kritisch auseinanderzusetzen
und eigene Anregungen zu den Themen einzubringen.
Unterjahrig wurden die Mitglieder des Aufsichtsrats
fortlaufend Uber die wirtschaftliche Entwicklung des
Unternehmens informiert. Der Aufsichtsratsvorsitzende
und die Ubrigen Mitglieder haben auch zwischen den
Aufsichtsratssitzungen in einem engen und regelmaBi-
gen Informations- und Gedankenaustausch untereinan-
der sowie mit dem Vorstand gestanden. Wesentliche
Geschaftsvorgange, fur die die Zustimmung des Auf-
sichtsrats erforderlich war, haben wir ausfthrlich eror-
tert und die entsprechenden Beschlisse gefasst.
Anhaltspunkte fur Interessenkonflikte von Vorstands-
und Aufsichtsratsmitgliedern, die dem Aufsichtsrat
unverziglich offenzulegen sind, lagen nicht vor.

Sitzungen des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat kam im Geschaftsjahr 2025 zu vier
ordentlichen Aufsichtsratssitzungen und einer auBer-
ordentlichen Aufsichtsratssitzung zusammen. Herr Lewe
war nicht in der Sitzung am 20. Marz anwesend. Alle
weiteren Sitzungen fanden unter Teilnahme aller Mit-
glieder statt. Die Gesprache waren dabei stets durch
eine offene, sachliche und konstruktive Atmosphare
gekennzeichnet. Alle Aufsichtsratssitzungen wurden
personlich abgehalten.
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Im Rahmen der auBerordentlichen Sitzung am 6. Februar
2025 wurden neben dem Monatsergebnis Januar auch
die vorldufigen Zahlen des Geschéftsjahres 2024 disku-
tiert. Des Weiteren hat der Aufsichtsrat die Berufung von
Sebastian Bunger als CFO der Westag AG und Mitglied
des Vorstands beschlossen.

In der Aufsichtsratssitzung am 20. Mdrz 2025 standen
der Jahresabschluss 2024 der Westag AG sowie die
Beschlussfassung Uber den Ergebnisverwendungs-
vorschlag des Vorstands fur das Geschéaftsjahr 2024 im
Mittelpunkt der Erorterungen. AuBerdem hat der Auf-
sichtsrat den Vorschlag besprochen, die Notierung der
Aktien der Westag AG an den Borsen Frankfurt und
Dusseldorf zu beenden. Im Zuge dessen hat der Auf-
sichtsrat seine Freigabe fur die Delisting-Vereinbarung
mit der Broadview Industries AG erteilt. Diese Verein-
barung beinhaltet die Verpflichtung der Broadview
Industries AG, ein Ubernahmeangebot an alle Aktionare
zu veroffentlichen, sowie fur die Westag AG, den Prozess
des Delistings einzuleiten. Zuletzt hat der Vorstand den
Aufsichtsrat Uber die Geschaftsentwicklung der ersten
beiden Monate des Jahres informiert.

In der Aufsichtsratssitzung am 14. Mai 2025 wurden
neben dem Thema Arbeitssicherheit auch die Agenda
sowie der Ablauf der geplanten Hauptversammlung am
26. August 2025 besprochen. Der Vorstand berichtete
Uber die aktuelle Geschaftsentwicklung, hierbei lag der
Fokus auf diversen zentralen kommerziellen Projekten
wie der Entwicklung des FEELINGS-Bereichs sowie den
Spezialtiren. Im Zusammenhang mit dem geplanten
Delisting hat der Aufsichtsrat die Inhalte der begriindeten
Stellungnahme diskutiert und eine Empfehlung zur
Annahme des Angebots an die Aktiondre ausgesprochen.

In der Aufsichtsratssitzung am 25. August 2025 berich-
tete der Vorstand sowohl Uber die aktuelle Geschaftsent-
wicklung als auch Uber Compliance-Themen. Zusatzlich
stellte PwC die Ergebnisse der pruferischen Durchsicht
des Halbjahresergebnisses vor. Nach Beendigung der
Notierung an den Borsen Frankfurt und Dusseldorf sind
separate Sitzungen von Komitees des Aufsichtsrats nicht
mehr notwendig. Daher hat sich der Aufsichtsrat entschie-
den, die Ausschisse (Audit, Personal und Nominierung)
nicht erneut zu berufen.

Die letzte Aufsichtsratssitzung im Berichtsjahr fand am
16. Dezember 2025 statt. Der wichtigste Tagesordnungs-
punkt dieser Sitzung war die Diskussion der Unterneh-
mensplanung fir das Jahr 2026. In der Sitzung wurde
auch die Entscheidung von Herrn Pichler erértert, sein
Mandat als Vorstandsvorsitzender nicht zu verldngern
und zum 31. Dezember 2025 als Mitglied der Geschafts-
fahrung auszuscheiden. Im Zuge dessen hat Herr Matthijs
Schoten gemaB § 105 Absatz 2 Aktiengesetz entschie-
den, seine Pflichten als Vorsitzender des Aufsichtsrats
vorUbergehend zu delegieren. Fir diesen Zeitraum wird
die Rolle des Vorsitzenden des Aufsichtsrats durch Herrn
Dr. Herbert Muller wahrgenommen.

Jahresabschluss

Der Vorstand hat den Jahresabschluss fur das Geschafts-
jahr 2025 nach den Regeln des HGB aufgestellt. Dartiber
hinaus wurde ein Lagebericht erstellt.

Der von der ordentlichen Hauptversammlung am
26. August 2025 gewahlte und vom Aufsichtsrat beauf-
tragte Abschlussprufer, die PricewaterhouseCoopers
GmbH, Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Niederlassung
Bielefeld, hat den Jahresabschluss und den Lagebericht
gepruft.

Jahresabschluss und Lagebericht wurden mit unein-
geschrankten Bestatigungsvermerken versehen. Die
Abschlussunterlagen, die Prafungsberichte des Abschluss-
prufers sowie den Gewinnverwendungsvorschlag des
Vorstands haben wir rechtzeitig vor der Bilanzsitzung des
Aufsichtsrats erhalten. In der Bilanzsitzung des Aufsichts-
rats am 30. Marz 2026 wurden diese jeweils unter Teil-
nahme eines Vertreters des Abschlussprifers ausfihrlich
besprochen. Dieser berichtete Uber die wesentlichen
Ergebnisse der Jahresabschlussprifung. Die Prufungs-
berichte haben wir zustimmend zur Kenntnis genommen.

Den Jahresabschluss und den Lagebericht haben wir
geprift. Dem Prufungsergebnis des Abschlusspriifers
haben wir uns aufgrund eigener Feststellungen ange-
schlossen und den vom Vorstand aufgestellten Jahresab-
schluss und den Lagebericht gebilligt. Der Jahresabschluss
ist damit festgestellt. Dem Gewinnverwendungsvorschlag
des Vorstands haben wir uns nach eigener Prifung eben-
falls angeschlossen. Ferner beschlossen wir den Bericht
des Aufsichtsrats.
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Den vom Vorstand aufgestellten Bericht Uber die Bezie-
hungen zu verbundenen Unternehmen hat der Aufsichts-
rat ebenfalls gepruft. Diese Prifung sowie die Prifung
des Berichts durch den Abschlussprtfer haben zu keiner
Beanstandung Anlass gegeben.

Der Bericht des Abschlusspriifers enthalt folgenden
Bestatigungsvermerk:

.Nach unserer pflichtmaBigen Prifung und Beurteilung
bestatigen wir, dass

1. die tatsachlichen Angaben des Berichts richtig sind
und

2. bei den im Bericht aufgefthrten Rechtsgeschaften die
Leistung der Gesellschaft nicht unangemessen hoch
war.”

Auf Wunsch des Aufsichtsrats hat der Abschlussprifer
wieder einen Schwerpunkt seiner Prifung auf die Pru-
fung der Vollstandigkeit von Beziehungen und Transakti-
onen mit nahestehenden Personen gelegt. Auch diese
Prafungshandlungen haben keine Benachteiligungen der
Gesellschaft erkennen lassen.

Aufgrund des abschlieBenden Ergebnisses unserer Pri-
fung erheben wir keine Einwendungen gegen die
Schlusserklarung des Vorstands zu dem Bericht tber die
Beziehungen zu verbundenen Unternehmen.

Der Aufsichtsrat dankt den Vorstandsmitgliedern sowie
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Unterneh-
mens fr ihr Engagement und ihre Leistungen im abge-
laufenen Geschaftsjahr.

Rheda-Wiedenbrick, den 30. Marz 2026

Der Aufsichtsrat
Dr. Herbert Muller (Vorsitzender)
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DAS UNTERNEHMEN
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DIE WESTAG AG AUF EINEN BLICK

2025 2024 Verdnderung
zum Vorjahr

Umsatz in T€ 180.983 186.266 -2,8%
Exportumsatz in T€ 50.102 54.890 -8,7%
Exportquote in % 27,7 29,5
Gesamtleistung in T€ 180.984 185.576 -2,5%
Sachinvestitionen in T€ 4.228 4.772 -11,4%
Abschreibungen in T€ 7.440 8.125 -8,4%
Materialeinsatzquote V in % 50,9 50,3
Personalaufwandsquote V in % 33,3 32,0
Durchschnittliche Mitarbeiteranzahl 873 910 -4,1%
Bereinigtes EBITDA nach IFRS in T€ 6.513 13.131 -50,4%
EBITDA-Marge in % 3,6 7,0 -3,4%
Ergebnis vor Steuern in T€ —-2.665 5.563 -147,9%
Jahrestberschuss in T€ -2.641 4134 -163,9 %
Umsatzrendite vor Steuern? in % -1.5 3,0
ROCE in % -1,9 41
Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit in T€ 7.365 4.819 52,8%
Eigenkapitalquote in % 58,5 62,7
Eigenkapitalrendite in % -3,6 5,2
Jahrestberschuss je Stammaktie in € -0,65 0,93 -170,1 %
Jahrestiberschuss je Vorzugsaktie in € -0,53 0,99 -153,7%
Buchwert je Aktie? in € 16,75 18,28 -8,4%
Dividende je Stammaktie in € 0,00 0,90 -100,0 %
Dividende je Vorzugsaktie in € 0,12 0,96 -87,5%
Schlusskurse zum 31.12.4
- Stammaktie in € n/a 29,20
- Vorzugsaktie in € n/a 24,20
Dividendenrendite
— Stammaktie in % n/a 3,1
— Vorzugsaktie in % n/a 4,0

D In Relation zur Gesamtleistung.
2 In Relation zum Umsatz.
3) Unter Berticksichtigung der eigenen Aktien.

4 Zum 31.12.2025 wird die Aktie der Westag AG nicht mehr 6ffentlich gehandelt.
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Vorstand

Harald Pichler

Munchen, Deutschland
Diplom-Wirtschaftsingenieur
Vorstandsvorsitzender (bis zum 31.12.2025)

Matthijs Schoten

Vught, Niederlande

CEO der Broadview Holding B.V.,
's-Hertogenbosch, Niederlande
Vorstandsvorsitzender (ab dem 01.01.2026)

Joris Beerman
Apeldoorn, Niederlande
Jurist

Vorstandsmitglied

Paul Sebastian Biinger

Dusseldorf, Deutschland
Diplom-Betriebswirt

Vorstandsmitglied (ab dem 06.02.2025)

Aufsichtsrat

Matthijs Schoten

Vught, Niederlande

CEO der Broadview Holding B.V.,
's-Hertogenbosch, Niederlande
Vorsitzender (bis zum 31.12.2025)

Dr.-Ing. Herbert Miller
Heiligenhaus-Isenbtgel, Deutschland
Ingenieur

Stellvertretender Vorsitzender (bis zum 31.12.2025)

Vorsitzender (ab dem 01.01.2026)

Stefano Mion

Sorbolo, Italien

CEO der Arpa Industriale S.p.A.,
Bra, Italien

André Horbach

Kapellen, Belgien

Vorstandsmitglied der Broadview Materials B.V.,
's-Hertogenbosch, Niederlande

Dietmar Lewe*

Rietberg, Deutschland
Industriemeister der Holzverarbeitung
Betriebsratsvorsitzender

Wolfgang Moselage*
Rietberg, Deutschland
Facharbeiter

2. Betriebsratsvorsitzender

* Vertreter der Arbeitnehmer



Westag AG Geschaftsbericht 2025 Das Unternehmen

Die Westag AG

Kunden aus Industrie, Handel, Verarbeitungsbetrieben und Architekturbiros bietet
Westag ein vielfaltiges Portfolio hochwertiger Holzprodukte und Oberflachenmateri-
alien fur den Hoch- und Innenausbau. Das Unternehmen gehért zu den fihrenden
Anbietern in der DACH-Region in diesem Bereich und erzielte im Geschaftsjahr 2025
mit circa 900 Beschaftigten einen Umsatz von 181 Mio. €.

Das Jahr 2025 stand im Zeichen der fortlaufenden
Integration der neuen Tochtergesellschaft Westag
Saterland GmbH sowie der Implementierung unserer
strategischen Prioritdten. Das neue Sortiment des
Segments Westag Tiren, erweitert um die Massivholz-
Blockrahmen-Konstruktion aus Saterland sowie Spezial-
tlren, erweiterten Zulassungen sowie hoéheren und
breiteren Tlrabmessungen, bietet umfassende Losun-
gen fur unterschiedlichste Anforderungen. Die Marke
Westag Turen® symbolisiert diese klare Ausrichtung als
Anbieter komplexer und hochwertiger Losungen.

Unter dem Mantel der Marke Westag Elemente® bietet
die Westag AG eine breite Produktpalette fir den deko-
rativen Innenausbau und die Mdbelfertigung. Von
Arbeitsplatten und Fensterbanken bis hin zu Verbund-
und Plattenmaterialien. Erganzt wird das Sortiment
durch Mineralwerkstoffe und dekorative Oberflachen.

Unter der Marke FEELINGS, speziell fUr verarbeitende
Betriebe und Handwerker, werden einbaufertige Mobel-
teile angeboten. Plattenwerkstoffe fur Industrie und
Hochbau komplementieren das Portfolio.

Die Produktion erfolgt an zwei Standorten: Rheda-
Wiedenbrick und Wadersloh, zusatzlich bezieht das
Unternehmen Massivholz-Blockrahmen-Elemente aus
dem Werk der Tochtergesellschaft in Saterland. Das
Sortiment wird komplementiert durch hochwertige
Oberflachenlésungen von Schwestergesellschaften.
Diversifizierte Vertriebskandle ermdglichen die zielge-
richtete Ansprache unterschiedlichster Kundengruppen
mit dem klaren Fokus auf die DACH-Region und
angrenzende Lander. Kombiniert mit einer leistungs-
fahigen Logistik prasentiert sich Westag auch weiterhin
als zuverlassiger Partner fur Kunden im Hoch- und
Innenausbau.
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WESTAG ELEMENTE

Vereint das Beste aus Handwerk und Industrie

Westag Elemente® verbindet technisches Know-how, industrielles Arbeiten, Design-
kompetenz und kreatives Denken und vereint dies in einer inspirierenden Produkt-
palette fUr den Innenraum. Alles vereint in einem umfassenden Katalog, der die volle
Bandbreite des Portfolios prasentiert. Durch die breite Produktpalette an Arbeits-
platten, Fensterbanken sowie Verbund- und Plattenmaterialien ergeben sich vielfaltige
Anwendungsmoglichkeiten, um Raume neu zu denken. GroBformatige Schalungs-,
Industrie- und Fahrzeugplatten fir den Einsatz in Industrie und Hochbau runden das

umfangreiche Portfolio ab.

Innovative Produktvielfalt und Designlésungen

Im Laufe des Jahres 2025 wurde das Ende 2024 vorge-
stellte neue Sortiment der Marke Westag Elemente®
weiter ausgerollt. Die neuen Produkte, insbesondere
der neue 2-mm-Radius fur die Arbeitsflachen sowie die
Marmordekore Getalit Endless, geben Kunden neue
Maoglichkeiten im Kidchendesign. Ein natlrlicher Look
ohne Dekorwiederholung auf der gesamten Flache. Sie
erfillen héchste Designanspriiche.

Das runde Postformingprofil in Kombination mit der
FENIX NTM®-Oberflache verbindet sich zu einer pflege-
leichten, modernen Arbeitsplatte, die jedem Raum einen
stilvollen Akzent verleiht.

Neben diesen Produkten bietet Westag ein breites Port-
folio an hochwertigen Oberflachenldsungen und Struk-
turen fur unterschiedlichste Anwendungsbereiche an.

Als Teil der Nachhaltigkeitsstrategie wurde im Laufe des
Jahres 2025 auch die Vermarktung der FENIX Bloom®-
Kollektion vorangetrieben. Mit diesem innovativen
Produkt werden neue MaBstabe fur den hochwertigen
Kiachen- und Mébelbau gesetzt. Das aus biobasiertem
Harz bestehende Produkt gibt Kunden die Mdglichkeit,
ausgesuchte Produkte zu erschaffen aus nachhaltigen
Rohstoffen ohne Abstrich an Funktion und Design.

Der Vertrieb der Mobelfrontenkollektion unter der
Marke FEELINGS wurde im Laufe des Jahres weiter vor-
angetrieben. Mit den Varianten der extrem matten
Oberflache FENIX®, kombiniert mit der tiefen Rillen-
struktur von Tuet, und dem echten Metall Homapal wer-
den neue DesignmafBstabe gesetzt. Im Jahr 2026 wird
das Sortiment erganzt um neue tiefe Strukturen sowie
passende FENIX® Kompaktarbeitsplatten mit farbglei-
chem Kern. Damit wird das Angebot flr verarbeitende
Betriebe und Architekten erneut aufgewertet.
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WESTAG TUREN

MaBgeschneiderte Losungen fiir hochste Anspriiche

Hochwertige und individuelle Produkte, Designvielfalt, technisches Know-how und
zuverlassige Logistik pragen die Marke Westag Turen®. Das umfassende Sortiment
reicht von klassischen Wohnraumtiren und komplexen Objekt- und Funktionstiren
bis hin zu Spezialtliren mit erweiterten Funktionen sowie gréBeren und breiteren
Tarabmessungen. Individuelle Losungen fir anspruchsvolle Objekte runden das breite
Angebot ab. Damit zahlt die Westag AG zu den fihrenden Anbietern von Tlren und

Zargen in Deutschland.

Dimension und Funktion

Die Marke Westag Turen® steht fur ein breites Sortiment
an Wohnraum und Spezialtiren. Als Premiumhersteller
fur technische Losungen bietet Westag eine beein-
druckende Palette hochwertiger Produkte, einzigartige
Spezialldsungen und eine vielfaltige Designauswahl an.

Auf der BAU 2025 wurde das neue Motto ,Dimension &
Funktion” offiziell prasentiert. Besonders die erweiterten
Lésungen mit einem breiteren Spektrum an technischen
Zulassungen sowie hoheren und breiteren Tirabmessungen
er6ffnen neue Markte.

Neben dem neuen Markenkern wurde auch das gemein-
same Portfolio zusammen mit der Westag Saterland
GmbH prasentiert. Die Losungen im Bereich des Massiv-
holz-Blockrahmenbaus sowie individuelle Lésungen far
Sanierungen komplementieren das Angebot.
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LAGEBERICHT

Grundlagen der Gesellschaft

Geschaftsmodell

Die Westag AG stellt verarbeitete Holzprodukte und Ober-
flachenmaterialien her und vertreibt sie in Deutschland,
Osterreich und der Schweiz. Dabei baut das Unternehmen
auf sein Know-how im kundenorientierten Vertrieb, in der
flexiblen Produktion und in seiner leistungsfahigen Logis-
tik. Die Produkte werden unter den beiden Segmenten
Westag Turen und Westag Elemente vertrieben. Neben
einem umfassenden Spektrum an einbaufertigen Erzeug-
nissen wie Turen und Zargen sowie Klichenarbeitsflachen
und Fensterbanken produziert und vertreibt die Gesell-
schaft auch Mineralwerkstoffe, Verbundelemente und
dekorative Oberflachen. Uber die angebotenen Standard-
produkte hinaus werden auch konfektionierte Produkte
angeboten, mit denen das Unternehmen auf den Bedarf
seiner Kunden nach individuellen Lésungen eingeht. Ins-
besondere die Produkte unter der Marke FEELINGS sind
hier zu nennen, ein Bereich, der kontinuierlich erweitert
wird durch neue Lésungen. Ubergreifende Aufgaben wie
zum Beispiel Einkauf, Finanzen, Instandhaltung und das
Personalmanagement werden in einem zentralen Bereich
gebUndelt. Dieser beinhaltet auch das eigene Biomasse-
kraftwerk, welches unter anderem die Warmeversorgung
des Standorts in Rheda-Wiedenbriick sicherstellt.

Unternehmensstruktur

Die Westag AG hat ihren Sitz am Stammwerk in Rheda-
Wiedenbrick und verfligt Uber ein Zweigwerk im etwa
15 Kilometer entfernten Wadersloh. Die Gesellschaft ist
seit dem 21. August 2018 ein verbundenes Unternehmen
der Broadview Materials B.V., 's-Hertogenbosch, Nieder-
lande. Das Unternehmen halt 100 % der Anteile an der
Westag Saterland GmbH, Saterland. Auf die Aufstellung
eines Konzernabschlusses wird gemal § 291 HGB verzichtet,
da die Westag AG Teil des Konzernabschlusses der Broad-
view Holding B.V., 's-Hertogenbosch, ist. Die Gesellschaft
erstellt ihren Jahresabschluss und Lagebericht gemaB HGB.

Steuerungssystem

Die Westag AG verfligt Uber ein SAP-basiertes Manage-
ment-Informationssystem, das die Grundlage fir alle
wichtigen Entscheidungen auf den verschiedenen Unter-
nehmensebenen bildet. Auf Vorstandsebene erfolgt die
Steuerung des Unternehmens im Wesentlichen auf Basis
einer detaillierten monatlichen Berichterstattung der
aktuellen Entwicklung und Ergebnisse der Gesellschaft.
Dazu werden monatlich operative Kennzahlen, wie zum
Beispiel Auftragseingang und -bestand, sowie Gewinn-
und Verlustrechnung und Bilanzen analysiert. Weiterhin
erfolgt die Analyse des Cashflows und wesentlicher
Kennzahlen des Working Capital. Als bedeutsamste
Leistungsindikatoren werden Umsatzerlése und das um
Sondereffekte bereinigte EBITDA (Ergebnis vor Abschrei-
bungen, Zinsen und Steuern gemaB IFRS) betrachtet.
Dariber hinaus werden daraus weitere Kennziffern wie
zum Beispiel die Umsatzrentabilitat abgeleitet. Zusatz-
lich fihrt das Unternehmen Umsatz- und Margenanaly-
sen auf Basis einer Produkt-Markt-Matrix durch. Diese
Berichte und Analysen werden durch weitergehende
Auswertungen aus den Bereichen Vertrieb, Fertigung,
Instandhaltung, Einkauf, Personal und Finanzen ergdnzt.

In der monatlichen internen Berichterstattung werden
die bedeutsamsten Leistungsindikatoren und weitere
Kennzahlen dargestellt und erldutert. Bei Ergebnis-
veranderungen werden die einzelnen Ursachen wie zum
Beispiel Preis- und Volumeneffekte analysiert und in ent-
sprechende MaBnahmen zur Steuerung Ubergeleitet.
Neben diesen ergebnisbasierten Analysen erfolgt auch
eine detaillierte Analyse des Cashflows und der Liquidi-
tatsentwicklung, indem zum Beispiel Vorrats- oder Forde-
rungsreichweiten analysiert und aktiv gesteuert werden.
Die aus dem internen Steuerungssystem resultierenden
Erkenntnisse stellen die Grundlage fur die laufende
Berichterstattung des Vorstands an den Aufsichtsrat dar.
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Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche und

branchenbezogene Rahmenbedingungen

Fur das Jahr 2025 geht das Bundesministerium ftr Wirt-
schaft und Energie von einem leichten Anstieg der Wirt-
schaftsleistung von +0,2 % aus. Dies ist primar bedingt
durch die anhaltende Erholung des privaten (+1,4 %)
und offentlichen Konsums (+1,5 %). Die Investitions-
tatigkeit war erneut ricklaufig, allerdings hat sich der
Rickgang im Vergleich zum Vorjahr verlangsamt (Bau
—0,9 %, Ausriistung —2,3 %). Schlechter entwickelt hat
sich der wichtige AuBenbeitrag, hier lag der Rickgang
bei —1,5%. Die weiterhin schwierige wirtschaftliche
Lage sowie die Verwerfungen der Zollpolitik haben sich
hier negativ ausgewirkt.

Die Stabilisierung der Verbraucherpreise hat sich fort-
gesetzt. Die Inflation hat sich mit 2,2 % far das Jahr
2025 auf einem vergleichbaren Niveau zum Vorjahr ent-
wickelt. Gesunkene Energiepreise und unterproportionale
Anstiege bei Nahrungsmitteln stehen gestiegenen
Preisen im Dienstleistungsbereich gegentber. Die Tarif-
abschltsse in den meisten Branchen waren weiterhin
auf hohem Niveau.

Der Umsatz des Baugewerbes in Deutschland, anders
als die Investitionen, hat sich auch im abgelaufenen
Jahr leicht positiv entwickelt. Nach Aussage des Haupt-
verbands der deutschen Bauindustrie wurde das Jahr
2025 mit einem Plus von 2,4 % abgeschlossen. Dies ist
auf den Umsatzanstieg im Bereich Wirtschaftsbau
(+6,6 %) sowie offentlichen Bau (+2,1 %) zurickzufih-
ren. Der Wohnungsbau hat sich allerdings erneut rick-
ldufig entwickelt (—1,6 %). Die von der Bundesregierung
ausgegebene Zielmarke von 400.000 Wohnungen
wurde mit circa 235.000 fertiggestellten Einheiten, nach
Aussage des Instituts der deutschen Wirtschaft, deutlich
verfehlt. Die Situation der Baugenehmigungen hat sich
im Laufe des Jahres wieder stabilisiert, dies hat sich
allerdings noch nicht auf den Wohnungsbau ausgewirkt.

Auch die Umsatze in der fur die Westag relevanten
Kichenindustrie haben sich nach Aussage des Verbands
der deutschen Mobelindustrie in den ersten neun Mona-
ten des Jahres 2025 erneut reduziert um 1,4 %. Es zeich-
net sich allmahlich eine Stabilisierung der Marktlage
ab, gerade im Inland bleibt die Situation allerdings wei-
terhin angespannt. Die Situation im wichtigen Export-
geschaft ist insgesamt etwas stabiler als im Inland,
allerdings weiterhin ricklaufig.

Geschaftsverlauf

Die Umsatzerlose der Westag AG belaufen sich fur das
Geschéftsjahr 2025 auf 181,0 Mio. €, was einem Riick-
gang von —-2,8 % entspricht (Vorjahr: 186,3 Mio. €). Die
beiden operativen Geschaftsbereiche Westag Tiren und
Westag Elemente haben sich unterschiedlich entwickelt.
Das Segment Westag Turen konnte Absatz und Umsatz
im Vergleich zum Vorjahr steigern. Hier hat sich beson-
ders der Bereich Baumarkt ausgewirkt. Westag Ele-
mente auf der anderen Seite hat unter der weiterhin
schwierigen wirtschaftlichen Lage im Wohnungsbau
gelitten. Dies hat sich sowohl im Bereich des Innenaus-
baus als auch im Betonbau niedergeschlagen. Der
Inlandsumsatz hat sich im Jahr 2025 leicht ricklaufig
entwickelt und lag bei 130,9 Mio. €, was einem Rick-
gang von —0,4 % entspricht. Der Exportumsatz hat sich
im Vergleich zum Vorjahr reduziert auf 50,1 Mio. €
(Vorjahr: 54,9 Mio. €), eine Reduktion von 8,7 %. Damit
hat sich die Exportquote auf 27,7 % verringert. Die
Stromerl®se haben sich im Jahr 2025 im Vergleich zum
Vorjahr stabil entwickelt.
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Als Folge der genannten Effekte hat sich der Umsatz
unter den Erwartungen entwickelt.

Die Gesamtumsatzentwicklung stellte sich in den
Geschéaftsbereichen wie folgt dar:

Westag Elemente

Der Bereich Westag Elemente hat im Jahr 2025
70,4 Mio. € Umsatz erzielt (Vorjahr: 77,3 Mio. €). Die
Absatzmengen im Inlandsgeschaft haben sich erneut
verringert. Die anhaltend schwierige Lage im Holzhandel
hat sich negativ auf die Absatzmengen ausgewirkt.
Die verhaltene Entwicklung der deutschen Bauindustrie,
besonders im Wohnungsbau, war ebenfalls nicht
zutraglich far die Umsatzentwicklung. Die Anpassung
der Verkaufspreise konnte diese Effekte nur teilweise
kompensieren.

Umsatzentwicklung

in Mio. €
236,6
2291 224,3 133
7,4 6,4 ! 213,7
6,4
186,3 78 181,0
! 6,2
14,0 14,4 126,5
117,4
1012 104,4
71 Zentralbereich
107,7
103,5 96,8 89,9 73 M Westag Tiiren
! 70,4 B Westag Elemente
2020 2021 2022 2023 2024 2025
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Das Geschaft mit IndustriefuBbdden hat sich im abge-
laufenen Geschaftsjahr erneut schwacher als erwartet
entwickelt, die Zuriickhaltung der Automobilindustrie
bei der Umsetzung geplanter Modernisierungsmafnah-
men wirkt sich weiterhin negativ aus. Die neue Produkt-
linie FEELINGS hat sich leicht unter den Erwartungen ent-
wickelt, der positive Trend konnte allerdings fortgefuhrt
werden.

Die Exportumsatzerlése im gesamten Produktbereich
sanken gegenlber dem Vorjahr auf 23,3 Mio. € (-12,8 %
gegeniber Vorjahr). Die Exportquote ist auf 33,1 %
gesunken (Vorjahr: 34,6 %). Dies ist bedingt durch gerin-
geres Projektgeschaft sowie den Rickgang der Umsatze
mit Schwestergesellschaften.

Westag Tiren

Das Segment Westag Turen erzielte im abgelaufenen
Geschéftsjahr Umsatzerldse in Hohe von 104,4 Mio. €
und lag damit Uber dem Wert des Vorjahres (2024:
101,2 Mio. €). Dies ist primar durch die gestiegene
Absatzmenge im Baumarktbereich getrieben, unterstutzt
durch den weiteren Ausbau der Présenz im Inlands-
geschaft.

Die Exporterlése sanken im Berichtszeitraum um -4,8 %
auf 26,8 Mio. €. Angesichts der besseren Entwicklung
im Inlandsgeschaft hat sich die Exportquote im Ge-
schaftsjahr 2025 von 27,8 % (2024) auf 25,6 % verringert.

Zentralbereich

Der Umsatz im Zentralbereich lag im Jahr 2025 mit
6,2 Mio. € unter dem Wert des Vorjahres 2024 von
7,8 Mio. €. Dies ist unter anderem bedingt durch den
gednderten Ausweis betrieblicher Ertrdge im Vergleich
zur Vorjahresperiode.

Ertragslage

Die Ertragslage hat sich infolge der stagnierenden
Umsatzentwicklung sowie der Kostenentwicklung nega-
tiv entwickelt. Dies hat sich auf beide operative Ein-
heiten Westag Turen und Westag Elemente ausgewirkt.
Die eingeleiteten EinsparungsmaBnahmen waren nicht
ausreichend, um den Kostenanstieg zu kompensieren.

Bereinigtes EBITDA gemaB IFRS und Ergebnis vor Steuern gemaB HGB

in Mio. €

17,5

15,6
14,4

2020 2021 2022

2023

M Bereinigtes EBITDA
gemal IFRS

M Ergebnis vor Steuern
gemall HGB

2024 2025
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Bereinigtes EBITDA gemaB IFRS

Die operative Leistung des Unternehmens, die intern
durch das bereinigte EBITDA gemaB IFRS gemessen wird,
ist im Jahr 2025 deutlich zurlickgegangen. Mit einem
Wert von 6,5 Mio. € lag das bereinigte EBITDA gemaR
IFRS um —=50,4 % unter dem Wert des Vorjahres (Vorjahr:
13,1 Mio. €).

Dieser Ruckgang war primér getrieben durch stagnie-
rende Umsatzerldse und hohere Aufwendungen fir
Personalkosten. Die weiterhin schwierige Lage der wich-
tigsten Absatzmarkte, insbesondere in der heimischen
Bauwirtschaft, hat sich negativ auf das Ergebnis ausge-
wirkt. Die eingeleiteten EinsparungsmaBBnahmen waren
nicht ausreichend, um den Anstieg der Lohnkosten zu
kompensieren.

Das bereinigte EBITDA gemaB IFRS liegt mit 6,5 Mio. €
deutlich unter der im Vorjahr prognostizierten Bandbreite
von 11 bis 15 Mio. €.

Material- und Personalquote

Die Materialquote lag im Berichtsjahr mit 50,9 % um
0,6 Prozentpunkte Uber dem Vorjahreswert, primar
bedingt durch den gednderten Produktmix. Die Ein-
kaufspreise haben sich weitestgehend stabil entwickelt,
im Laufe des zweiten Halbjahres haben sich insbeson-
dere im Bereich Holzprodukte Preisanstiege ergeben.

Mit 33,3 % lag die Personalquote im Jahr 2025 um
1,3 Prozentpunkte Uber dem Wert des Vorjahres. Nega-
tiv beeinflusst wurden die Personalaufwendungen durch
die Tarifanpassungen um 5,0 % ab Oktober 2024 sowie
die weitere Erhéhung um 3,0 % ab Juni 2025. Auch
fortlaufende Aufwendungen fur Restrukturierungsmal-
nahmen haben die Quote beeinflusst. Die eingeleiteten
PersonalmaBnahmen haben dem teilweise entgegen-
gewirkt, allerdings nicht vollumfanglich.

Ergebnis vor Steuern gemaB HGB

Das Ergebnis vor Steuern gemaB HGB verschlechterte sich
im Berichtsjahr auf —2,7 Mio. € (Vorjahr: +5,6 Mio. €).
Dies war primdr bedingt durch den Rickgang des berei-
nigten EBITDA gemaf IFRS.

Uberleitung vom Ergebnis vor Steuern gemiB
HGB zum bereinigten EBITDA gemaB IFRS

Als zentrale monatliche operative SteuerungsgréBe
nutzt die Gesellschaft intern das bereinigte EBITDA
gemaB IFRS (Ergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und
Steuern). Diese GroBe weist definitions-, bewertungs- und
ausweisbedingte Unterschiede zum handelsrechtlichen
Ergebnis vor Steuern auf, die im Folgenden dargestellt
werden.

Ergebnisiiberleitungsrechnung 2025 2024
in Mio. €

Ergebnis vor Steuern (EBT gemaB HGB) -2,7 5,6
Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen -0,7 -3,6
Bewertungsunterschiede im Sachanlagevermdégen 0,0 0,2
Ausweisunterschiede bei den sonstigen Steuern -0,2 -0,3
Sonstige Bewertungsunterschiede 0,1 -0,
Beteiligungsergebnis 0,0 -0,3
Ergebnis vor Steuern gemaB IFRS -3,5 1.5
Abschreibungen 7,8 8,5
Zinsergebnis 0,4 0,0
EBITDA gemaB IFRS 4,7 10,0
Sondereffekte

Abfindungen und Restrukturierungsaufwendungen 1,5 2,6
Abbruchkosten 0,4 0,5
Bereinigtes EBITDA gemaB IFRS 6,5 13,1
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Ein Unterschied zwischen dem Ergebnis vor Steuern
gemdB HGB und IFRS resultierte aus der Bewertung der
Pensionsrickstellungen, unter anderem aufgrund der
unterschiedlichen versicherungsmathematischen Annah-
men, insbesondere der Zinssdtze. Zudem werden
bewertungsbedingte Anpassungen im handelsrecht-
lichen Abschluss voll ergebniswirksam erfasst, wahrend
gemaB IFRS ein ergebnisneutraler Anteil bilanziert wird.
Weitere Unterschiede ergeben sich aus der Bewertung
des Sachanlagevermoégens und aus der Darstellung der
sonstigen Steuern.

Sondereffekte im Jahr 2025 waren primar Aufwen-
dungen fir RestrukturierungsmaBnahmen in der Ver-
waltung sowie im produktiven Bereich in Héhe von
1,5 Mio. €. Die damit verbundenen Funktionen entfallen
und werden nicht wiederbesetzt. AuBerdem sind unter
anderem Kosten fur die Sanierung von Regenrtickhalte-
becken, Gebdudeabriss und AuBerbetriebnahme der
Harzproduktion angefallen (0,4 Mio. €). Der Jahresfehl-
betrag 2025 liegt bei —2,6 Mio. € (Vorjahr: +4,1 Mio. €).

Finanzlage

Die Finanzlage des Unternehmens hat sich im Berichts-
jahr 2025 stabil entwickelt. Der Cashflow aus der lau-
fenden Geschaftstatigkeit hat sich gegentber dem
Vorjahr um 2,5 Mio. € verbessert und ist mit 7,4 Mio. €
angesichts der wirtschaftlichen Entwicklung weiterhin
solide. Im Rahmen der notwendigen Anpassungen der
Produktionsanlagen und der IT-Infrastruktur wurden im
Berichtsjahr Investitionen in Hohe von 4,3 Mio. € geta-
tigt (Vorjahr: 4,8 Mio. €). Der negative Cashflow aus
Finanzierungstatigkeiten betraf die Dividendenzahlung an
die Aktionare fur das Jahr 2024 in Héhe von 4,0 Mio. €.

Die liquiden Mittel haben sich infolgedessen leicht
um 0,6 Mio. € auf 29,3 Mio. € (Vorjahr: 29,9 Mio. €)
verringert.

Zur Absicherung der soliden Finanzlage bestehen Konto-
korrentkreditlinien bei fuhrenden Hausbanken zum
Stichtag in Hohe von insgesamt 16,0 Mio. € (Vorjahr:
16,0 Mio. €), die zum Bilanzstichtag ungenutzt waren.
Zum 31. Dezember 2025 verzeichnete die Westag AG
keinerlei Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten.

Vermogenslage

Anlagevermogen

Das Anlagevermdgen der Gesellschaft verringerte sich
im Berichtsjahr von 48,1 Mio. € auf 44,8 Mio. €. Die
Anlagenquote ist damit von 38,0 % auf 36,0 % gesun-
ken. Die Finanzanlagen haben sich insgesamt stabil ent-
wickelt. Den Investitionen in Sachanlagen und Software
in Hohe von 4,3 Mio. € (Vorjahr: 4,8 Mio. €) standen
Abschreibungen in Héhe von 7,4 Mio. € gegenUber
(Vorjahr: 8,1 Mio. €). Die groBte Einzelinvestition war die
Anzahlung auf die neue FEELINGS-Bekantungsanlage in
Wadersloh.

Umlaufvermégen

Das Umlaufvermégen hat sich von 78,0 Mio. € auf
78,8 Mio. € erhoht. Dies ist primar auf den Anstieg der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen zuriickzu-
fiihren bedingt durch eine Anderung der Kundenstruktur.
Die um 0,8 Mio. € gesunkenen Vorrate sind im Wesent-
lichen auf das aktive Bestandsmanagement zurlickzu-
fUhren, insbesondere im Bereich der Rohmaterialien. Die
Forderungen gegenlber verbundenen Unternehmen
haben sich verringert aufgrund geringerer Liefermengen
zum Jahresende.
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Eigenkapital Fremdkapital

Das Eigenkapital im Berichtsjahr liegt mit 72,8 Mio. €  Das Fremdkapital erhdhte sich im Berichtsjahr von

unter dem Niveau des Vorjahres (Vorjahr: 79,4 Mio. €). 47,2 Mio. € auf 51,6 Mio. €, was hauptsachlich auf

Die Eigenkapitalquote beldauft sich damit auf 58,5%  den Anstieg der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

gegenlber 62,7 % im Vorjahr. Leistungen (+2,1 Mio. €), der sonstigen Ruckstellungen
(+1,7 Mio. €) sowie Verbindlichkeiten gegeniber verbun-
denen Unternehmen (+ 1,1 Mio. €) zurickzufuhren ist.

Bilanzstruktur
in Mio. €

Aktiva Passiva

126,6 124,4 124,4
Liquiditat Eigenkapital

126,6

Anlagevermogen

Umlaufvermégen Fremdkapital

2024 2025 2025 2024
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Wertschopfung

Die Gesamtleistung als Summe der Umsatzerldse, der
Bestandsveranderungen und der anderen aktivierten
Eigenleistungen lag im Jahr 2025 bei 181,0 Mio. € und
damit unterhalb des Niveaus des Vorjahres (185,6 Mio. €).
Aufgrund des Umsatzriickgangs im Geschaftsjahr 2025
fuhrte dies zu einer Reduzierung der Nettowertschop-
fung von 65,0 Mio. € auf 57,5 Mio. €.

Bei der Verwendung der Nettowertschopfung entfielen
60,1 Mio. € auf die Mitarbeiter des Unternehmens, was
Uber dem Niveau des Vorjahres (59,4 Mio. €) liegt.
Im Rahmen des diesjahrigen Dividendenvorschlags
belduft sich der Anteil, der auf die Aktionare entfallt,
auf 0,2 Mio. € (Vorjahr: 4,0 Mio. € Ausschittung). Der
Uber Steuern abzufthrende Anteil an der Nettowert-
schopfung verringerte sich gegentiber dem Vorjahr um
1,5 Mio. € auf 0,0 Mio. €.

Forschung und Entwicklung

Die Forschungs- und Entwicklungsaktivitaten sind inner-
halb der Broadview-Gruppe im Forschungs- und Tech-
nologiezentrum ,Nemho”, dem Next Material House,
geblndelt. Daneben ist ein Schwerpunkt der For-
schungs- und Entwicklungstatigkeit die kontinuierliche
Qualitatssicherung und Sortimentsverbesserung. Neben
dekorativen und technischen Aspekten der Oberflachen-
entwicklung steht insbesondere die Weiterentwicklung
montagefertiger Produkte im Vordergrund. Auch die
Weiterentwicklung des Nachhaltigkeitsberichtswesens
wird durch Nemho elementar unterstiitzt.

Wertschopfung
in Mio. €

185,6 181,0

Gesamtleistung

Materialaufwand

57.5 65,0 Nettowertschopfung
1,5 Staat
_ Aktionare 40 | Aktionare*
Abschrelbunqen Mitarbeiter 60,1 59 4 Mitarbeiter
Sonstiger Aufwand ! !
und Ertrag
Finanzergebnis
Beteiligungsergebnis
Nettowertschépfung 65,0 575
Unternehmen
Unternehmen
Entstehung 2024 2025 2025 2024 Verwendung

* Basis ist der Gewinnverwendungsvorschlag
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Schlusserklarung zum Bericht des
Vorstands uber die Beziehungen
der Gesellschaft zu verbundenen
Unternehmen (Abhangigkeitsbericht,
§ 312 AktG)

Der im Hinblick hierauf abgegebene Bericht gemaR
§ 312 AktG schlieBt mit folgender Erklarung: ,Unsere
Gesellschaft, die Westag AG, hat bei den im Bericht
Uber Beziehungen zu verbundenen Unternehmen fir
den Berichtszeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember
2025 aufgefihrten Rechtsgeschaften nach den Umstan-
den, die uns im Zeitpunkt bekannt waren, in dem die
Rechtsgeschafte vorgenommen und unterlassen wur-
den, bei jedem Rechtsgeschaft eine angemessene
Gegenleistung erhalten und ist dadurch nicht benach-
teiligt worden.”

Gesamtaussage zum Geschaftsverlauf
und zur Lage des Unternehmens

Insgesamt hat sich das Unternehmen im Laufe des
Geschaftsjahres 2025 unter den Erwartungen entwickelt.
Die weiterhin verhaltene wirtschaftliche Lage der wich-
tigsten Absatzmarkte hat sich negativ auf die Ergebnis-
situation ausgewirkt. Notwendige Anpassungen der
Kostenstrukturen wurden zwar weiterhin konsequent
implementiert, waren allerdings nicht ausreichend, um
die Kostenanstiege getrieben durch Tarifanpassungen
und Nachbesetzungen von Positionen im AuBendienst zu
kompensieren.

Die Situation an den Beschaffungsmarkten hat sich im
Laufe des zweiten Halbjahres verschlechtert, Holzpro-
dukte haben sich wieder verteuert im Vergleich zum
Vorjahreszeitraum. Die Absatzmengen haben sich unter-
schiedlich entwickelt zwischen den Segmenten. Westag
Turen hat die Absatzmenge steigern kénnen, allerdings
primdr im niedrigeren Preissegment. Der parallele Rick-
gang im Handels- und Objektgeschaft hat sich negativ
auf die Ertragslage ausgewirkt. Trotz der angespannten
Ertragslage und der weiterhin unsicheren Marktlage
hat die Westag AG im Jahr 2025 in die Erweiterung des
Produktportfolios investiert. Neben dem Abschluss der
Integration des Portfolios der Westag Saterland GmbH
wurde auch in die Erweiterung der Kollektion fur
Spezialttren investiert. Fir die Marke FEELINGS wurde

ebenfalls weiter investiert. Hier stand die Erweiterung
der Produktpalette um komplementare Produkte klar im
Vordergrund, insbesondere die Kompaktarbeitsplatte
und neue Optionen strukturierter Fronten.

Die Liquiditat der Westag AG hat sich im Vergleich zum
Vorjahr reduziert. Dies war primar getrieben durch das
schwachere operative Ergebnis. Zu Ende des Jahres
konnte das Nettoumlaufvermogen verbessert werden,
wodurch der Rickgang gemildert wurde. Der Vorstand
sieht das Unternehmen auch weiterhin als hinreichend
abgesichert.

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Die finanzielle Steuerung des Unternehmens erfolgt im
Wesentlichen auf Basis einer detaillierten monatlichen
Berichterstattung der aktuellen Entwicklung und Ergeb-
nisse der Gesellschaft, wie sie im Kapitel ,Steuerungs-
system” dargestellt ist. Zur besseren Beurteilung der
Gesamtentwicklung dienen zusatzlich nichtfinanzielle
Leistungsindikatoren. Fur die Westag AG zdhlen insbe-
sondere die Arbeitssicherheit innerhalb des Unterneh-
mens, der Gesundheitsschutz aller Beschéaftigten sowie
der Umweltschutz zu den wesentlichen nichtfinanziellen
Leistungsindikatoren.

Arbeitssicherheit

Das Thema Arbeitssicherheit ist auch weiterhin ein zen-
traler Bereich der Unternehmenssteuerung der Westag
AG. Die fortlaufende Optimierung der internen Ablaufe
mit Blick auf die Verbesserung der Sicherheit und
Gesundheit unserer Mitarbeiter wird auch zukunftig ein
elementarer Bestandteil bei der Steuerung des Unterneh-
mens sein. Das Ziel, Unfalle und unsichere Situationen so
weit wie moglich zu eliminieren, verbleibt ein wichtiger
Baustein in allen Bereichen des Unternehmens. Im ver-
gangenen Jahr hat sich die Anzahl der Unfalle auf ins-
gesamt 16 erhoht (Vorjahr: 13), wahrend die Anzahl der
Meldungen unsicherer Situationen nur leicht gesteigert
werden konnte.

Gesundheitsschutz

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die Krankenquote
leicht auf 9,0 % verschlechtert (Vorjahr: 8,6 %). Wie
auch im vergangenen Jahr haben sich insbesondere
Atemwegsinfekte Anfang und Ende des Jahres negativ
auf die Quote ausgewirkt.
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Umweltmanagement

Zusatzlich zu den wirtschaftlichen Belangen steht auch
der schonende Umgang mit der Natur und der Umwelt
im Fokus der Westag AG. Das Unternehmen misst dem
verantwortungsvollen Umgang mit seiner Umwelt und
den verwendeten Ressourcen groBe Bedeutung bei.

Der bereits seit 2022 laufende Prozess der Life-Cycle-
Analysen mit dem Fokus Transparenz im Bereich der
CO,-Emissionen, des Primarenergieverbrauchs und des
Wasserverbrauchs wurde auch 2025 fortgesetzt.

Um der vielfaltigen Produktpalette der Westag AG Rech-
nung zu tragen, wurden sechs spezifische Kategorien
betrachtet. Neben den operativen Geschaftsbereichen
wird auch der Beitrag der Kraft-Warme-Kopplungs-
anlage separat betrachtet. Die spezifischen Produktlinien
wurden auf Basis des jeweiligen Beitrags definiert,
es sind wie auch in den Vorjahren Tiren und Zargen,
Elemente (wie z.B. Arbeitsplatten), Sperrholz/Schalung,
Laminate und Verbundelemente.

Mitarbeiter

Die Westag AG beschaftigte im Jahr 2025 durchschnitt-
lich 873 Mitarbeiter im Vergleich zu 910 im Vorjahr. Der
weitere Rickgang der Mitarbeiter sowohl in der Produk-
tion als auch der Verwaltung ist eine Folge der laufenden
Anpassung der Personaldecke. In der Gesamtmitarbeiter-
zahl sind 29 Auszubildende enthalten (Vorjahr: 34). Die
Ausbildungsquote lag damit im Durchschnitt bei 3,4 %
(Vorjahr: 3,8 %). Die durchschnittliche Betriebszuge-
horigkeit der Mitarbeiter belief sich im Geschéaftsjahr
auf 23 Jahre (Vorjahr: 22 Jahre). Der Vorstand hat sich
fur die erste und zweite Fihrungsebene unter dem
Vorstand das Ziel einer Frauenquote von 20 % bis zum
Jahr 2030 gemaB § 289f Abs. 4 Handelsgesetz gesetzt.
Zum 31. Dezember 2025 lag die Frauenquote in der ers-
ten Fuhrungsebene bei 14,3 % und in der zweiten
Fihrungsebene bei 5,7 %.

Personaldienstleister wurden ab dem zweiten Halbjahr
des abgelaufenen Geschaftsjahres verstarkt in Anspruch
genommen (2025: 9; Vorjahr: 1), insbesondere in der
Fertigung. Diese sind nicht in den oben dargestellten
Mitarbeiterzahlen enthalten.

Mitarbeiter (Jahresdurchschnitt)

2021 2022

2023

Auszubildende
[ Angestellte

M Gewerbliche
Arbeitnehmer

B Gesamt

2024 2025
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Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Prognosebericht

Konjunkturentwicklung

Fur das kommende Jahr 2026 sind die wirtschaftlichen
Aussichten insgesamt wieder positiver als in den vergan-
genen Jahren. Auch wenn die politischen Unsicherheiten
weiterhin hoch sind, wird von einer Erholung der Wirt-
schaft ausgegangen.

Nach mehreren ricklaufigen Jahren geht der Haupt-
verband der deutschen Bauindustrie im Jahr 2026 auch
im Wohnungsbau wieder von einem realen Anstieg des
Umsatzes von 2,0 % und der Investitionen in Hohe von
0,9 % aus. Die Stabilisierung der Baugenehmigungen im
Laufe des Jahres 2025 kombiniert mit einem anhaltend
hohen Bedarf an neuen Wohnungen spiegelt sich in die-
sen Erwartungen wider. Im Bereich der Bauinvestitionen
wird insbesondere im ¢ffentlichen Bau mit einem deut-
lichen Anstieg von 6,7 % gerechnet. Die Kichenmdbel-
industrie blickt leicht positiv auf das Jahr 2026, bereits
im zweiten Halbjahr 2025 hat sich die Lage beruhigt.

Die Annahmen zur Entwicklung der oben genannten
spezifischen Markte berlUcksichtigen noch nicht die
aktuellen geopolitischen Verwerfungen, welche sich im
Februar 2026 ereignet haben.

Ausblick fiir die Westag AG

Nach dem insgesamt schwachen Ergebnis des Jahres
2025 wird der Fokus im Jahr 2026 vollstandig auf den
strategischen Projekten sowie der Stabilisierung des
Kerngeschafts der Westag AG liegen. Hierbei soll der
Fokus auf den Kunden deutlich erhoht werden, um eine
verbesserte Bearbeitung der jeweiligen Zielmarkte zu
gewabhrleisten.

Das Segment Westag Turen wird sich auch im kommen-
den Jahr um die fortlaufende Implementierung der
definierten strategischen Prioritdten bemuhen. Die im
Rahmen der BAU 2025 vorgestellte Kollektion , Dimen-
sion & Funktion” bildet die Grundlage fir den Ausbau
des Objekt- und Spezialtirengeschéafts. Die Block-
rahmenelemente der Westag Saterland GmbH sind ein
wichtiger komplementarer Baustein dieser Strategie. Die

klare Strukturierung der Vertriebsorganisationen mit
dezidiertem Fokus auf die unterschiedlichen Vertriebs-
kanale wird auch weiterhin ein elementarer Bestandteil
der Strategie bleiben. Fir Westag Elemente wird es
sowohl um die weitere Vermarktung der neuen Kollek-
tion im Bereich der dekorativen Elemente fir den Innen-
ausbau gehen als auch um die Entwicklung des neuen
Vertriebskanals FEELINGS fir Tischler und Verarbeiter. In
diesem Kanal wird das bestehende Angebot durch neue
Loésungen komplementiert, die Kompaktarbeitsplatte
und neue Oberflachenlésungen runden das aktuelle
Angebot ab.

Im Bereich der Fertigung wird es primar um die Sicher-
stellung der Produktionskapazitaten, der Produktivi-
tatssteigerung, sowie deren Erweiterung in relevanten
Bereichen gehen. Hierbei steht sowohl der Bereich
FEELINGS im Fokus als auch die Herstellung von Spezial-
turen. Auch die Optimierung der Fixkosten ist angesichts
der komplexen wirtschaftlichen Ausgangslage des Jahres
2025 ein wichtiger Bestandteil des Geschéftsjahres 2026.
Um die langfristige Wettbewerbsfahigkeit zu sichern,
wurden weitere PersonalmaBnahmen eingeleitet, ins-
besondere im Verwaltungsbereich.

Angesichts der schwierigen Ausgangslage ist fir das
Jahr 2026 keine nennenswerte Steigerung des Investiti-
onsvolumens geplant. Der Fokus wird hier auf der fort-
laufenden Modernisierung der Produktionsanlagen
sowie der IT-Infrastruktur als auch der Erneuerung des
Spanesilos der Kraft-Warme-Kopplungsanlage liegen.
Im Bereich der IT-Landschaft werden die priméren
Anstrengungen und Investitionen auf das S/4 Hana-
Projekt konzentriert. Dieses elementare Transformations-
projekt des ERP-Systems der Westag AG wird in den
kommenden Jahren ein wichtiger Bestandteil in der
Uberarbeitung der internen Prozesse und Ablaufe sein.

Die wirtschaftliche Ausgangslage der relevanten Markte
ist weiterhin diffizil, auch wenn gerade in der heimischen
Bauwirtschaft die Anzeichen wieder deutlich positiver
sind als in den vergangenen Jahren. Da die Anzahl der
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Baugenehmigungen in den letzten Jahren riicklaufig war,
gehen wir eher im Laufe des zweiten Halbjahres von einer
Erholung aus. Es konnen sich allerdings Auswirkungen auf
die Vermogens-, Finanz- und Ertragslage ergeben, die
zum Aufstellungszeitpunkt noch nicht ersichtlich sind.

Fur das Geschaftsjahr 2026 erwartet die Gesellschaft
eine anhaltend komplexe und volatile Lage der rele-
vanten Absatzmarkte. Der Ausbau der Prasenz in den
Kernmarkten soll zu einer Stabilisierung der Umsatz-
erldse beitragen im Vergleich zu 2025. Fur das berei-
nigte EBITDA gemaR IFRS erwarten wir auf Basis der
aktuellen Planungen und Markterwartungen eine deut-
liche Verbesserung gegenliber dem Vorjahr.

Chancenbericht

Die Westag AG wird die Strategie ,von Volumen zu
Wertigkeit” weiterhin konsequent verfolgen und sich
auf ihre Stérken fokussieren. Die sich dadurch bietenden
Chancen in Kombination mit einem hoheren Fokus auf
die Entwicklung der Kundenbindung sollen konsequent
genutzt werden. Als ein in Deutschland produzierender
Anbieter von hochwertig verarbeiteten Holzprodukten
und Bauelementen bewegt sich die Westag AG im Ver-
bund mit ihren Schwestergesellschaften in einer Bran-
che, in der sie auf ihr Know-how im kundenorientierten
Vertrieb, in der flexiblen Produktion und in der leistungs-
fahigen Logistik bauen kann und innovative Lésungen fir
unterschiedlichste Anwendungen bietet.

Solides finanzielles Fundament

Die Westag AG verfligt mit einer Eigenkapitalquote von
58,5% und einer stabilen Liquiditat ohne Fremd-
finanzierung Uber die notwendige Flexibilitat, um die
zuklnftige Entwicklung eigenstandig zu bewaltigen.
DarUber hinaus ist das Unternehmen in der Lage, kurz-
fristig zusatzlichen finanziellen Spielraum schnell und zu
markttblichen Konditionen zu generieren, sofern dies
erforderlich ist.

Innovation und Produktentwicklung

Der Unternehmensverbund der Broadview-Gruppe ist
die Basis fur gemeinsame Produktentwicklungen, ins-
besondere im Bereich der Oberflachenanwendungen.
Durch die Bundelung der Entwicklungsaktivitaten
und die Nutzung der daraus resultierenden Synergien

ergeben sich Vorteile fur alle Gesellschaften der Gruppe.
DarUber hinaus arbeitet die Westag AG auch an der Ent-
wicklung eigener neuer Produkte, sowohl auf Basis des
eigenen Produktportfolios als auch mithilfe der innovati-
ven Oberflachenldsungen von Schwestergesellschaften.
Damit wird das bestehende Angebot kontinuierlich wei-
terentwickelt und durch innovative Losungen erganzt.
Die fortlaufende Integration der technischen Lésungen
der Westag AG und der Westag Saterland GmbH bildet
eine gute Basis fur die Erweiterung der Kollektion des
Segments Westag Turen.

Unabhangigkeit

Es bestehen keinerlei Bankverbindlichkeiten, wodurch
die finanzielle Unabhangigkeit der Westag AG gesichert
ist. Zudem kann durch die eigenen energetischen
Anlagen der Warmebedarf an den Produktionsstandor-
ten weitestgehend eigensténdig gedeckt werden, was
dem Unternehmen eine gewisse Unabhangigkeit von
Schwankungen an den Energiemarkten verschafft.
Die Stromerzeugung im eigenen Kraftwerk ermdoglicht
notfalls auch die Eigenversorgung mit Strom am Standort
in Rheda-Wiedenbriick.

Produktvielfalt

Beide operativen Segmente bieten mit ihrem vielfaltigen
Produktportfolio innovative Losungen fur die Bau- und
Maobelindustrie. Dies wird durch eine wachsende Anzahl
an konfigurierbaren Produkten fUr Schreiner und Ver-
arbeiter erganzt. Die hochwertigen Oberflachenldsungen
von Schwestergesellschaften komplementieren das
Produktportfolio und gewdhren Zugang zu zusatzlichen
Marktsegmenten. Hierbei steht sowohl der direkte
Vertrieb der Produkte in Deutschland als auch die
Weiterverarbeitung im Fokus.

Damit kénnen ein breiteres Marktspektrum angespro-
chen und einzigartige Produkte in den unterschiedlichen
Zielmarkten angeboten werden.

Optimierter Produktmix

Durch die Fokussierung auf wertigere Produkte und Ver-
triebskanale ergeben sich weiterhin Chancen am Markt
fur die Westag AG. Die fortlaufende Diversifizierung der
Vertriebskanéle, insbesondere mit konfektionierten
Losungen, eroffnet neue Moglichkeiten am Markt. Durch
hohe Produktverfligbarkeit sowie gesteigerte Flexibilitat
kénnen diese Chancen optimal genutzt werden.
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Optimierte Marktbearbeitung

Die konsequente Steuerung des Vertriebs Uber erziel-
bare Margen im Rahmen der Strategie ,von Volumen zu
Wertigkeit” wird weiterhin umgesetzt. Die getroffenen
MaBnahmen der Reorganisation der Vertriebsorganisa-
tion wurden fortgefthrt. Damit kdnnen die innovativen
Lésungen der Westag AG zielgerichtet fir die relevanten
Segmente angeboten werden. Im Bereich der Premium-
produkte des Segmentes FEELINGS sind die BemUhun-
gen der Neukundenakquise noch einmal intensiviert
worden. Auch im Bereich der Funktionstiiren des Seg-
mentes Westag Turen ist der Fokus mit Blick auf die
Erhdhung des Marktanteils noch einmal erhéht worden.

Produktion und Logistik

Ein wichtiger Baustein der Strategie der Westag AG ist
die kontinuierliche Optimierung der Fertigungs- und
Logistikprozesse, um maBgeschneiderte Losungen far
Kunden anbieten zu kénnen. Der Fokus der laufenden
Investitionen liegt auf der Steigerung der Flexibilitat der
Fertigung, um individuelle Produkte fir Kunden schnell
und kosteneffizient herstellen zu kénnen. Durch diese
Bemihungen wird eine hohe Verfugbarkeit sicher-
gestellt, um schnell auf Bedarfe reagieren zu kénnen.

Beschaffung

Durch die andauernde Optimierung und Automatisierung
von Planungs- und Beschaffungsprozessen ergeben sich
fur die Westag AG Chancen, noch erfolgreicher im
Beschaffungsmarkt zu agieren. Verbesserung der Material-
bedarfsplanung sowie optimierte Abstimmungsprozesse
kénnen sowohl im Bereich der Materialverfiigbarkeit als
auch bei den Beschaffungskosten neue Spielrdume eroff-
nen. Durch eine diversifizierte Lieferantenbasis ergeben
sich weitere Optionen, die Versorgungssicherheit sicher-
zustellen. Auch der gemeinsame Einkauf im Verbund
mit Schwestergesellschaften er¢ffnet neue Optionen,
Einsparungspotenziale zu realisieren.

Gesamtaussage zur Chancenlage

Insgesamt eréffnen sich durch die dargestellten Chancen
zahlreiche Moglichkeiten fur die Westag AG, sich zu-
kianftig wieder positiv zu entwickeln. Wesentlich sind in
diesem Zusammenhang die MaBnahmen, die im Rahmen
der strategischen Neuausrichtung eingeleitet wurden.
Hierbei geht es neben der genaueren Steuerung der Ver-
triebsorganisation auch um die zielgerichtete Weiterent-
wicklung des Produktportfolios. Des Weiteren sind die

Verbesserung von Prozessablaufen und Automatisierung
von Prozessen ein wesentlicher Faktor in der zukinftigen
Steigerung der Effizienz und der Produktivitat.

Risikobericht

Vorbemerkung

Die Geschaftstatigkeit der Westag AG ist wie jedes
unternehmerische Handeln auch mit Risiken verbunden.
Die Risiken kénnen sowohl aus eigenem Handeln
resultieren als auch durch externe Faktoren beeinflusst
werden. Viele Risiken lassen sich durch geeignete
GegenmaBnahmen, wie zum Beispiel die Veranderung
bestehender Prozesse, durch Versicherungen oder
andere Mittel begrenzen, sodass sie in ihren Auswir-
kungen beherrschbar bleiben. Aufgabe des Risiko-
managements und -controllings ist es daher, Risiken
friihzeitig zu erkennen, zu bewerten und ihnen ange-
messen zu begegnen, um etwaige GegenmalBnahmen
einleiten zu kénnen.

Konjunkturelle und strategische Risiken

Die Westag AG ist aufgrund ihrer Produkt- und Kunden-
struktur maBgeblich von der Konjunktur in der Bau- und
Mobelindustrie abhéngig. Daher beobachtet und analy-
siert die Gesellschaft standig die maBgeblichen Kon-
junktur- und Branchenentwicklungen und reagiert bei
Bedarf entsprechend.

Absatzrisiken

Absatzrisiken sind wie bei allen Wirtschaftsunterneh-
mungen auch fur die Westag AG von grundlegender
Bedeutung. Neben konjunkturellen Schwankungen der
relevanten Absatzmarkte werden diese auch durch
das Produktportfolio sowie die Wettbewerbssituation
maBgeblich beeinflusst. Aufgrund des vergleichsweise
hohen Grades der Diversifizierung sowohl im Bereich
der Absatzmarkte als auch im Produktportfolio ist die
Abhangigkeit von einzelnen Méarkten begrenzt. Den-
noch spielen die konjunkturellen Entwicklungen, die
Akzeptanz der Produkte beim Kunden, die Durchset-
zung eines angemessenen Verkaufspreises sowie die Lie-
ferfahigkeit mit kurzen Lieferzeiten eine maBgebliche
Rolle. Die Gesellschaft begegnet diesen Risiken durch
die Optimierung des Produktportfolios, die laufende
Verbesserung der Produktions- und Logistikprozesse und
durch eine gezielte Ansprache ihrer Kundengruppen.
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Der Ausbau des direkten Vertriebskanals im Bereich FEE-
LINGS fur Tischler und Verarbeiter ist ein wichtiger
Bestandteil bei der Entwicklung neuer Absatzmarkte.
Wie auch in den Vorjahren wurde der Ausstellungs-
bereich F10 erneut modifiziert und erweitert. Die neuen
Produkte der BAU 2025 aus Wiedenbrtck und Saterland
sind jetzt ebenfalls Teil der Ausstellung.

Beschaffungsrisiken

Die Risiken auf der Beschaffungsseite beziehen sich ins-
besondere auf die Verfligbarkeit und die Preisentwick-
lung kritischer Rohstoffe sowie deren Spezifikationen
und Qualitat. Grund hierfur ist die Konzentration von
Produktionskapazitdten bei bestimmten Vorprodukten
auf eine geringere Anzahl an Herstellern. Dartber
hinaus sieht sich die Gesellschaft regelmaBig mit Preis-
erhéhungen konfrontiert. Dem Risiko wird durch die
ErschlieBung neuer Beschaffungsmarkte begegnet. Hier-
bei spielt die Erweiterung des Lieferantenportfolios eine
entscheidende Rolle. In Kombination mit der parallelen
Anpassung der Verkaufspreise wird diesem Risiko hin-
reichend Rechnung getragen.

Unerwarteten Spezifikationsdanderungen und Mangeln
bei Vorprodukten und Rohstoffen wird durch entspre-
chende vertragliche Regelungen, Wareneingangsprufun-
gen und produktionsbegleitende Prifungen begegnet.
Alle Lieferanten werden im Rahmen der kritischen Uber-
prufung durch ein IT-gestltztes Risikomanagement-
system Uberwacht. Unsere Kraft-Warme-Kopplungsanlage
in Kombination mit unserem Blockheizkraftwerk gleicht
Schwankungen der Energiepreise partiell aus durch die
Erlose aus dem Stromverkauf.

Operative Risiken

Eine wesentliche Herausforderung im operativen Bereich
ist es, die liefertermingerechte Herstellung der Produkte
nach den vorgegebenen Qualitatsstandards mit einer
madglichst guten Kostenstruktur zu gewahrleisten. Die
Gesellschaft befasst sich daher standig mit der Ver-
besserung und Modernisierung der bestehenden Pro-
duktionsanlagen sowie deren Wartung. Dem Risiko von
Produktionsausfallen wird durch griindliche und vorbeu-
gende Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten am
bestehenden Maschinenpark begegnet. RegelmaBige
Modernisierungen und Erweiterungen der kritischen
Anlagen gewahrleisten zusatzlich Sicherheit fur die

Produktionsfahigkeit. Begleitet werden diese MaBnah-
men durch Brandschutz- und andere VorsorgemafBnah-
men sowie durch das nach DIN ISO 9001 zertifizierte
Qualitdtsmanagementsystem.

Personalrisiken

Die individuellen Fahigkeiten, die fachliche Kompetenz
und das Engagement der Mitarbeiter sind wesentliche
Erfolgsfaktoren des Unternehmens. Der Verlust von
Fach- und Fuhrungskraften oder Engpasse bei der Beset-
zung offener Stellen sind somit auch fir die Westag AG
potenzielle Risiken. Dem Risiko, dass Personen, die fur
das Unternehmen gesucht werden, nicht oder nicht zu
dem gewdlinschten Termin gewonnen werden kénnen,
wird durch entsprechende Qualifizierungen jlingerer
Mitarbeiter und rechtzeitige Nachfolgeregelungen
entgegengewirkt. Hierbei spielt auch die fortlaufende
Entwicklung der Personalakquise eine wichtige Rolle.
Aufgrund der absehbaren demografischen Entwicklung
sowie der Altersstruktur im Unternehmen, die durch eine
hohe Zahl alterer Mitarbeiter gepragt ist, wurden die
Bestrebungen intensiviert, Nachwuchskrafte bereits wah-
rend der Ausbildung auf die Westag AG als interessanten
Arbeitgeber aufmerksam zu machen. Der technische
Bereich steht hier besonders im Fokus. Das Traineepro-
gramm im Bereich des Vertriebs wird nach dem erfolg-
reichen Start fortgefthrt. Dem Risiko, dass Mitarbeiter
nicht mehr den gestellten Anforderungen entsprechen,
wird durch entsprechende Weiterbildungsangebote und
Versetzungsmaoglichkeiten im Unternehmen begegnet.

Finanzrisiken

Aufgrund der hohen Eigenkapitalquote von 58,5 %
sowie der vorhandenen Liquiditdt und Uberziehungs-
linien werden auch weiterhin keine Finanzierungsrisiken
gesehen. Moglichen Devisenkursanderungen aufB3erhalb
der Eurozone wird dadurch begegnet, dass fast aus-
schlieBlich in Euro fakturiert bzw. eingekauft wird.
Ausfallrisiken kdonnen sich daraus ergeben, dass Ver-
tragspartner ihren vertraglichen Verpflichtungen nicht
oder nicht fristgerecht nachkommen. Diesem Risiko wird
mit einem effizienten internen Forderungsmanagement
sowie einer Absicherung der wesentlichen Kunden-
forderungen durch eine Warenkreditversicherung
begegnet. Dartber hinaus werden Forderungen in Einzel-
fallen durch entsprechende Birgschaften oder Garantien
abgesichert.
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IT-Risiken

Die Westag AG hat die Eintrittswahrscheinlichkeit von
IT-Risiken neu bewertet. Der Hintergrund: IT-Risiken
gewinnen zunehmend an Bedeutung, insbesondere
durch die gestiegene Haufigkeit von Angriffen. Bei
diesen handelt es sich insbesondere um den Ausfall
von IT-Systemen, die IT-Infrastruktur, IT-gesteuerte
Produktionseinrichtungen oder Datenverluste, Daten-
manipulation und nicht autorisierten Datenzugriff.
GegenmaBnahmen sind der Einsatz von redundanten
Hardware- und Netzwerkkomponenten und eine Moder-
nisierung der Infrastruktur, um fur hochstmogliche
Systemverfligbarkeit und hochste Sicherheit der Daten-
bestdnde zu sorgen. Dabei kommt der Sensibilisierung
der Mitarbeiter hinsichtlich Cyber-Security-Risiken durch
regelméaBige Schulungen eine hohe Bedeutung zu. Diese
wurden im vergangenen Jahr fortgeftihrt. Auf Basis der
aktuellen MaBnahmen ist das Risiko auf vergleichbarem
Niveau geblieben.

Rechts- und Compliance-Risiken

Aufgrund der vielfaltigen Geschaftstatigkeit kénnen
Rechts- und Compliance-Risiken entstehen. Darunter
fallen insbesondere Risiken, die durch RechtsverstoBe,
Klagen oder Rechtsverfahren oder aus einem bewussten
oder unbewussten Fehlverhalten von Mitarbeitern ent-
stehen. Durch entsprechende Regelungen und Verant-
wortlichkeiten innerhalb des gesamten Unternehmens
sowie durch entsprechende interne Kontrollen wird die-
sem Risiko begegnet. Auch besteht ein Verhaltens-
kodex, der die Mitarbeiter auf mogliche RechtsverstéBe
hinweist und der regelmafBig geschult und weiterent-
wickelt wird. Die Westag AG verfagt zudem Uber ein
externes Hinweisgebersystem, das von Beschaftigten
und Dritten zur Meldung erheblicher RechtsverstoBe
genutzt werden kann, diese vertraulich aufnimmt und
ihnen nachgeht. Der Aufsichtsrat wird Gber alle entspre-
chenden Meldungen informiert.

Gesamtaussage zur Risikolage

Zusammenfassend ist festzustellen, dass die vorstehend
dargestellten Risiken nach Einschatzung der Gesellschaft
weder einzeln noch zusammen das Unternehmen in
seiner Gesamtheit gefdhrden kénnen. Die konjunktu-
rellen Risiken haben sich im Vergleich zum Vorjahr etwas
verringert angesichts des Ausblicks der relevanten
Absatzmarkte,
Unsicherheitsfaktor. Die Auswirkungen des Konflikts im
Nahen Osten sind aktuell nicht abzuschatzen, werden
allerdings eher als indirekte Risiken mit Blick auf die
Entwicklung der Rohstoff- und Energiepreise betrachtet.

allerdings verbleibt weiterhin ein
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Internes Kontroll- und Risikomanagementsystem
im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess

Der Deutsche Corporate Governance Kodex sieht Anga-
ben zu dem internen Kontroll- und Risikomanagement-
system vor, die Uber die gesetzlichen Anforderungen an
den Lagebericht hinausgehen und somit von der inhalt-
lichen Priifung des Lageberichts durch den Abschlusspri-
fer ausgenommen sind (,,lageberichtsfremde Angaben”).
Diese werden thematisch der Erkldrung zur Unterneh-
mensfihrung zugeordnet und dort ausgefuhrt (vgl.
Abschnitt , Erklarung zur Unternehmensfihrung”).

Ziel des internen Kontroll- und Risikomanagement-
systems im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess
ist es, eine ordnungsgemaBe Rechnungslegung und eine
Ubereinstimmung der Abschlisse und Berichte mit den
einschlagigen Vorschriften zu gewahrleisten.

Die eingerichteten Rechnungslegungsprozesse sind im
Hinblick auf die einzelnen Verantwortungsbereiche klar
strukturiert. Die Funktionen der am Rechnungslegungs-
prozess im Wesentlichen beteiligten beiden Abteilun-
gen, Finanz- und Rechnungswesen sowie Controlling,
sind bezlglich der Abschlusserstellung klar getrennt.

Grundlegendes Instrument des Kontroll- und Risiko-
managements ist ein SAP-gestUtztes, planungsbasiertes
Informationssystem, mit dessen Hilfe Abweichungen
aller wesentlichen Unternehmenskennzahlen unmittel-
bar erkannt und GegenmaBnahmen eingeleitet werden
kdnnen. Auf dieser Basis ist das gesamte Management
in den Prozess der Risikovermeidung bzw. -minimierung
einbezogen.

Der Rechnungslegungsprozess erfolgt auf Grundlage
der SAP-Plattform und des dort installierten Berichts-
wesens sowie standardisierter IT-unterstutzter Ablaufe.
Die daran beteiligten Mitarbeiter verfigen Uber die
erforderlichen Kenntnisse und Erfahrungen. Bei den
wesentlichen rechnungslegungsrelevanten Prozess-
schritten wird das Vieraugenprinzip durchgangig ange-
wendet. Die verwendeten Systeme sind durch spezielle
Sicherungen gegen unbefugte Zugriffe geschitzt.
Zugriffsberechtigungen werden funktionsbezogen ver-
geben. Bei allen rechnungslegungsrelevanten Prozessen
sind geeignete Kontrollen unter Berticksichtigung des
Grundsatzes der Funktionstrennung implementiert.
Neben automatischen Kontrollen auf der Ebene der IT-
Systeme erfolgen analytische Prifungen sowie manuelle
Kontrollen einzelner Vorgange. Neue Vorschriften sowie
Anderungen der bestehenden Regelungen zur Rech-
nungslegung werden zeitnah auf ihre Auswirkungen
analysiert und erforderlichenfalls zligig umgesetzt.

Im Rahmen der Bilanzierung von langfristigen Personal-
ruckstellungen und fur die Bearbeitung steuerrechtlicher
Fragestellungen werden externe Dienstleister beauftragt.

Die klare Definition von Verantwortungsbereichen, eine
eindeutige Organisationsstruktur, geeignete Kontroll-
mechanismen sowie eine entsprechende personelle und
materielle Ausstattung stellen einen effizienten Rech-
nungslegungsprozess sicher. Durch die vorhandenen
Kontrollen kénnen Fehler weitgehend vermieden, gege-
benenfalls entdeckt und korrigiert werden.
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Ernennung und Abberufung
der Mitglieder des Vorstands;
Satzungsdnderungen

Die Mitglieder des Vorstands der Westag AG werden
nach den §§ 84, 85 AktG in Verbindung mit § 4 der
Satzung bestellt bzw. abberufen. Fur Anderungen der
Satzung der Gesellschaft sind die 8§ 133 und 179 AktG
maBgeblich.

Erwerb und Verwendung eigener
Aktien

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 31. Mai 2023
wurde die Gesellschaft ermachtigt, bis zum 30. Mai 2028
im Rahmen der Vorschriften des § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG
eigene Stamm- und/oder Vorzugsaktien der Gesellschaft
in Héhe von bis zu 10 % des derzeitigen Grundkapitals zu
erwerben, zu verauBern und gegebenenfalls einzuziehen.

Im vergangenen Geschaftsjahr hat die Gesellschaft von
diesem Recht keinen Gebrauch gemacht.

Wesentliche Vereinbarungen,
die Regelungen fiir den Fall eines
Kontrollwechsels vorsehen

Hinsichtlich eines Kontrollwechsels infolge eines Uber-
nahmeangebots bestehen bei der Gesellschaft keine
Vereinbarungen. Vereinbarungen der Gesellschaft mit
Mitgliedern des Vorstands oder Arbeitnehmern, die fir
den Fall eines Ubernahmeangebots Entschadigungen
vorsehen, existieren nicht.

Uber die vorstehenden Angaben hinausgehende, gemaR
§ 289a HGB anzugebende Umstande liegen nicht vor
oder sind nicht bekannt.

Rheda-Wiedenbruck, den 30. Marz 2026

Westag AG
Der Vorstand

Matthijs Schoten

Joris Beerman Paul Sebastian Blnger
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Lageberichtseid fiir das
Geschaftsjahr 2025

Versicherung der gesetzlichen
Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaRB den
anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsatze
ordnungsmaBiger Buchfihrung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-,
Finanz- und Ertragslage der Westag AG vermittelt und
im Lagebericht der Geschaftsverlauf einschlieBlich des
Geschaftsergebnisses und die Lage der Westag AG so
dargestellt sind, dass ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesent-
lichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Ent-
wicklung der Westag AG beschrieben sind.

Rheda-Wiedenbruck, den 30. Marz 2026

Westag AG
Der Vorstand

Matthijs Schoten

Joris Beerman Paul Sebastian Blnger
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Bilanz zum 31. Dezember 2025

Aktiva Anhang 31.12.2025 31.12.2024
in T€ in T€
A. Anlagevermdégen 1
. Immaterielle Vermégensgegenstiande
1. Entgeltlich erworbene Software, Lizenzen
und andere gewerbliche Schutzrechte 964 1179
2. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 415 461
1.379 1.640
Il. Sachanlagen
1. Grundstlcke und Bauten 16.519 17.420
2. Technische Anlagen und Maschinen 10.923 12.670
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung 9.638 10.350
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.399 1.088
38.479 41.528
Ill. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 3.423 3.420
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 1.500 1.500
4.923 4.920
44.781 48.088
B. Umlaufvermdgen 2
. Vorrate
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 15.341 15.845
2. Unfertige Erzeugnisse 3.028 3.312
3. Fertige Erzeugnisse und Waren 11.047 11.035
29.416 30.192
Il. Forderungen und sonstige Vermdégensgegenstande
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 15.000 12.281
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen BRIBE 4.179
3. Sonstige Vermogensgegenstande 1.996 1.465
20.129 17.925
11l. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 29.268 29.856
78.813 77.973
C. Rechnungsabgrenzungsposten 757 555
Bilanzsumme 124.351 126.616
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Passiva Anhang 31.12.2025 31.12.2024
in T€ in T€

A. Eigenkapital 3

I. Gezeichnetes Kapital

1. Stammaktien 7.104 7.104
2. Vorzugsaktien 4.018 4.018
11.122 11.122
1. Kapitalriicklage 24.867 24.868

. Gewinnriicklage

1. Gesetzliche Ruicklage 596 596
2. Andere Gewinnrucklagen 36.016 38.845
36.612 39.441
IV. Bilanzgewinn 188 4.004
72.789 79.435
B. Sonderposten mit Riicklageanteil 4 89 94
C. Rickstellungen 5
1. Ruckstellungen fir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 23.929 24.620
2. Steuerrlckstellungen 0 154
3. Sonstige Ruckstellungen 14.982 13.305
38.911 38.079
D. Verbindlichkeiten 6
1. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 21 35
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.311 5.231
3. Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen 1.746 650
4. Sonstige Verbindlichkeiten 3.484 3.091
12.562 9.007

Bilanzsumme 124.351 126.616
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Gewinn- und Verlustrechnung

fUr die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025

Anhang 2025 2024
in T€ in T€
1. Umsatzerlose 8 180.983 186.266
2. Verminderung oder Erhéhung des Bestands an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen —301 -1.136
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 303 447
180.985 185.576
4. Sonstige betriebliche Ertrage 9 1.725 3.806
5. Materialaufwand
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und fur
bezogene Waren -83.128 -85.006
b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen -8.934 -8.239
-92.062 -93.245
6. Personalaufwand 10
a) Lohne und Gehalter -50.156 -48.342
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fir Altersversorgung
und fur Unterstltzung —-10.050 -11.024
-60.206 -59.366
7. Abschreibungen auf immaterielle Vermogensgegenstande des
Anlagevermogens und Sachanlagen -7.440 -8.125
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1" —-25.440 —-23.453
9. Ertrége aus Beteiligungen 12 0 289
davon aus verbundenen Unternehmen 0 289
10. Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des
Finanzanlagevermogens 13 75 15
davon aus verbundenen Unternehmen 75 15
11. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 14 301 656
12. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 15 -602 -590
13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 16 191 -1.159
14.Ergebnis nach Steuern -2.473 4.405
15. Sonstige Steuern —-168 —271
16.Jahresfehlbetrag/-liberschuss -2.641 4134
17. Aufwand aus dem Wegfall eigener Aktien 0 -501
18. Entnahme aus der Gewinnriicklage 2.830 501
19. Ertrag aus der Kapitalherabsetzung 0 501
20. Einstellung in die Kapitalrticklage nach § 237 Abs. 5 AktG 0 -501
21. Einstellung in die Gewinnricklage 0 -129
22.Bilanzgewinn 188 4.004
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Anhang fur das Geschaftsjahr 2025

Vorbemerkungen

Die Westag AG ist ein Anbieter von verarbeiteten Holz-
produkten und Oberflachenmaterialien mit Sitz im west-
falischen Rheda-Wiedenbrick. Die Aktiengesellschaft ist
im Handelsregister beim Amtsgericht Gutersloh unter
der Nummer HRB 5565 eingetragen.

Delisting

Zwischen der Broadview Industries AG und der Westag
AG hat im Berichtszeitraum ein Rechtsgeschaft statt-
gefunden.

Am 20. Méarz 2025 haben die beiden Gesellschaften eine
Delisting-Vereinbarung geschlossen tber den Widerruf
der Notierung der Westag AG an den Borsen Frankfurt
und Dusseldorf. Diese Vereinbarung wurde geschlossen
im Zusammenhang mit einem offenen Ubernahme-
angebot der Broadview Industries AG an alle Aktionare
der Westag AG.

Die Westag AG wird in den Konzernabschluss der HAL
Trust, Hamilton, Bermuda, einbezogen. Die HAL Trust ist
das Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss fur den
groBten Kreis von Unternehmen der HAL-Gruppe aufstellt.
Der Konzernabschluss ist unter @& www.halholding.com
abrufbar. Die Broadview Materials B.V. ist Teil des
Konzernabschlusses der Broadview Holding B.V., 's-Herto-
genbosch, Niederlande, welcher auf der Website @& www.
broadviewholding.com veroffentlicht wird.

Der Jahresabschluss der Westag AG ist nach den Vor-
schriften gemaB den §§ 242 ff. und §§ 264 ff. des Han-
delsgesetzbuches und des Aktienrechts aufgestellt
worden. Fur die Gewinn- und Verlustrechnung wurde
das Gesamtkostenverfahren angewandt.

Aus Griinden der Ubersichtlichkeit erfolgt die Darstellung
der Betrage in Tausend Euro (T€). Aus rechentechnischen
Grunden kdénnen in den Tabellen Rundungsdifferenzen in
Hohe von + einer Einheit (€, % usw.) auftreten.

Allgemeine Erlduterungen zum
Jahresabschluss

Soweit notwendige Angaben nicht in der Bilanz bzw. in
der Gewinn- und Verlustrechnung vorgenommen worden
sind, erfolgen diese Angaben im Anhang. Fur die Aufstel-
lung des Jahresabschlusses gelten unverandert die nach-
folgenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Bilanzierungs- und Bewertungs-
grundsatze, Wahrungsumrechnungen

Auf fremde Wahrung lautende Vermogensgegenstande
und Verbindlichkeiten wurden grundsatzlich mit dem
Devisenkassamittelkurs zum Abschlussstichtag umge-
rechnet.

Immaterielle Vermoégensgegenstande

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermogensgegen-
stdnde sind zu Anschaffungskosten angesetzt und,
sofern sie der Abnutzung unterliegen, um planmaBige
lineare Abschreibungen vermindert. Hierbei kommen die
Nutzungsdauern von grundsatzlich drei bis acht Jahren bei
Software, in wenigen Einzelféllen 10, 15 bzw. 20 Jahren,
zum Ansatz.

Sachanlagen

Anlagen im Bau werden zu Anschaffungs- bzw. Herstel-
lungskosten abzlglich kumulierter Wertminderungs-
aufwendungen angesetzt. Sachanlagen werden zu
Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abziglich
kumulierter planmaBiger Abschreibungen und kumu-
lierter Wertminderungsaufwendungen angesetzt. Wenn
wesentliche Teile von Sachanlagen in regelmafBigen
Abstédnden ausgetauscht werden mdssen, schreibt das
Unternehmen diese ausgehend von ihrer jeweiligen
wirtschaftlichen Nutzungsdauer separat ab.


http://www.halholding.com/
https://www.broadviewholding.com/
https://www.broadviewholding.com/
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Abnutzbare Sachanlagen werden planmaBig linear
abgeschrieben.

Den planmaéBigen linearen Abschreibungen liegen fol-
gende Nutzungsdauern der Vermdgenswerte zugrunde:

e Gebdude: maximal 50 Jahre
e Technische Anlagen und Maschinen: 3 bis 20 Jahre
e Betriebs- und Geschaftsausstattung: 3 bis 33 Jahre

Sachanlagen werden entweder bei Abgang (d. h. zu dem
Zeitpunkt, zu dem der Empfanger die Verflgungsgewalt
erlangt) ausgebucht oder dann, wenn aus der weiteren
Nutzung oder VerduBerung des angesetzten Vermdgens-
werts kein wirtschaftlicher Nutzen mehr erwartet wird.
Die aus der Ausbuchung des Vermogenswerts resultie-
renden Gewinne oder Verluste werden als Differenz
zwischen dem NettoverauBerungserlés und dem Buch-
wert des Vermdgenswerts ermittelt und in der Periode
erfolgswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung
erfasst, in der der Vermogenswert ausgebucht wird.

Vermogensgegenstande mit Anschaffungskosten bis zu
800 € werden im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben.

Finanzanlagen

Die Anteile an verbundenen Unternehmen und Auslei-
hungen an verbundene Unternehmen werden zu ihren
Anschaffungskosten oder zum niedrigeren beizulegen-
den Wert ausgewiesen. Abschreibungen werden nur
bei voraussichtlich dauernder Wertminderung erfasst.
Auf die Aufstellung eines Konzernabschlusses wird
gemaB § 291 HGB verzichtet, da die Westag AG Teil
des Konzernabschlusses der Broadview Holding B.V.,
's-Hertogenbosch ist.

Vorrate

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Handelswaren sind
zu durchschnittlichen Anschaffungskosten oder zu nied-
rigeren Wiederbeschaffungspreisen am Bilanzstichtag
bewertet. Die Bestande an unfertigen und fertigen
Erzeugnissen werden zu Herstellungskosten bewertet,

die neben den direkt zurechenbaren Kosten auch Mate-
rial- und Fertigungsgemeinkosten sowie Abschreibun-
gen, soweit diese durch die Fertigung veranlasst sind,
enthalten. Zinsen fur Fremdkapital werden nicht in die
Herstellungskosten einbezogen.

In notwendigem Umfang werden Abwertungen vorge-
nommen, die insbesondere den Risiken, die durch
Uberalterung, Qualitdtsminderung und andere einge-
schréankte Verwertungsmoglichkeiten gegeben sind,
Rechnung tragen.

Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstande

Die Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstande
werden grundséatzlich zum Nominalwert oder zum niedri-
geren Tageswert am Bilanzstichtag angesetzt. Einzel-
risiken werden durch Wertberichtigungen bertcksichtigt,
wahrend dem allgemeinen Wertminderungsrisiko durch
eine entsprechende Pauschalwertberichtigung Rechnung
getragen wird.

Fliissige Mittel

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten sowie
kurzfristige Termingelder werden zum Nominalwert
bzw. bei Fremdwahrungsguthaben zum Devisenkassa-
mittelkurs zum Bilanzstichtag angesetzt.
Rechnungsabgrenzungsposten

Als Rechnungsabgrenzungsposten sind auf der Aktiv-
seite Ausgaben vor dem Abschlussstichtag angesetzt,
soweit sie Aufwand fur eine bestimmte Zeit nach diesem
Tag darstellen.

Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital wird zum Nennwert bilanziert.



Westag AG Geschiftsbericht 2025 Jahresabschluss der Westag AG

Sonderposten mit Riicklageanteil

Der Sonderposten mit Ricklageanteil enthalt Rucklagen
und Wertberichtigungen nach steuerlichen Vorschriften.
Bei dem Sonderposten mit Ricklageanteil handelt es sich
ausschlieBlich um schon in den Vorjahren eingestellte
Betrage.

Riickstellungen fiir Pensionen und
ahnliche Verpflichtungen

Pensionsrickstellungen werden nach versicherungs-
mathematischen Grundsdtzen und unter Berticksichtigung
der Vorschriften des § 253 Abs. 1 und 2 HGB mit den
.Heubeck-Richttafeln 2018 G" unter Anwendung der
Projected-Unit-Credit-Methode bewertet. Der zugrunde
gelegte durchschnittliche restlaufzeitaddquate Abzin-
sungszinssatz der Deutschen Bundesbank der letzten
10 Jahre unter der Annahme einer Restlaufzeit von
15 Jahren wurde in Héhe von 2,06 % (Vorjahr: 1,90 %)
angesetzt. Des Weiteren wurde die erwartete Renten-
steigerung unverandert mit 2,0 % p.a. angesetzt. Eine
pauschale Rentenanpassung fur Uber den abgebildeten
Rententrend hinaus zu erwartende Steigerungen (Vor-
jahr: 14,8 %) entfallt, da sich seit der letzten Renten-
anpassung zum 01.01.2025 die Inflation fast wie erwartet
entwickelt hat.

Ubrige Riickstellungen

Jubildumsrtckstellungen werden nach versicherungs-
mathematischen Berechnungen und unter Beriicksichti-
gung der Vorschriften des § 249 Abs. 1 HGB und des
§ 253 Abs. 1 und 2 HGB mit den , Heubeck-Richttafeln
2018 G" unter Berlcksichtigung der Projected-Unit-
Credit-Methode bewertet. Der zugrunde gelegte durch-
schnittliche Abzinsungszinssatz der Deutschen Bundes-
bank der letzten sieben Jahre unter der Annahme einer
Restlaufzeit von 15 Jahren wurde in Hohe von 2,22 %
(Vorjahr: 1,96 %) angesetzt. Des Weiteren wurde die er-
wartete Einkommenssteigerung p.a. mit 3,0 % (Vorjahr:
3,0 %) und die Steigerung der SV-Beitragsbemessungs-
grenzen p.a. mit 3,0 % (Vorjahr: 3,0 %) angenommen.

Steuerrtickstellungen und sonstige Ruckstellungen
berlcksichtigen alle ungewissen Verbindlichkeiten und
drohenden Verluste aus schwebenden Geschéften. Sie
sind in Hohe des nach verninftiger kaufmannischer
Beurteilung notwendigen Erfullungsbetrags angesetzt.
Rickstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als
einem Jahr wurden abgezinst.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind zum Erflllungsbetrag angesetzt.
Latente Steuern

Fur die Ermittlung latenter Steuern aufgrund von tempo-
raren oder quasi-permanenten Differenzen zwischen
den handelsrechtlichen Wertansatzen von Vermégens-
gegenstanden, Schulden und Rechnungsabgrenzungs-
posten und ihren steuerlichen Wertansatzen oder
aufgrund steuerlicher Verlustvortrage werden diese mit
den unternehmensindividuellen Steuersatzen im Zeit-
punkt des Abbaus der Differenzen bewertet und die
Betrége der sich ergebenden Steuerbe- und -entlastung
nicht abgezinst. Zur Bemessung der latenten Steuern
wurde ein Steuersatz von 30,0 % zugrunde gelegt. Im
Rahmen der Gesamtbetrachtung ergibt sich ein Uber-
hang der aktiven latenten Steuern Uber die passiven
latenten Steuern.

Das Wahlrecht, den Aktiviiberhang an latenten Steuern
gemal § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB anzusetzen, wird nicht in
Anspruch genommen.

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Die Zinsaufwendungen aus der Aufzinsung der Pensions-
rickstellungen sind in den Zinsaufwendungen ausge-
wiesen.
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Weitere Angaben zu den einzelnen
Posten des Jahresabschlusses

Erlauterungen zur Bilanz

1. Anlagevermdgen

Die Aufgliederung der in der Bilanz zusammengefassten
Anlagepositionen und ihre Entwicklung im Geschafts-
jahr 2025 sind der Anlage zum Anhang zu entnehmen.

Die Abgadnge von Sachanlagen betreffen im Wesent-
lichen vollstandig abgeschriebene Vermogenswerte.

Am 1. Oktober 2024 erwarb die Westag AG 100 % der
Anteile an der Westag Saterland GmbH (vormals
Reinaerdt Turen GmbH), Saterland, von der Reinaerdt
Deuren B.V., Haaksbergen. Ferner hat die Westag AG
der Westag Saterland GmbH ein verzinsliches Darlehen
in Hohe von 1.500 T€ zur Verfigung gestellt. Die
Westag Saterland GmbH, Saterland, erzielte im gesam-
ten Geschaftsjahr 2025 Umsatzerlose in Hohe von
8.886 T€ (Vorjahr: 9.115 T€) sowie einen Jahrestber-
schuss in Hohe von 53 T€ (Vorjahr: 289 T€), bei einem
Eigenkapital i.H.v. 3.271 T€ (Vorjahr: 3.508 T€). Die
Bilanzsumme der Westag Saterland GmbH, Saterland,
betragt zum Bilanzstichtag 5.478 T€ (Vorjahr: 5.439 T€).

2. Umlaufvermoégen

2.1 Forderungen und sonstige Vermdgens-
gegenstande

Samtliche Forderungen und sonstigen Vermdgensgegen-
stande sind wie im Vorjahr innerhalb eines Jahres fallig.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen
resultieren ausschlieBlich aus dem Lieferungs- und Leis-
tungsverkehr.

3. Eigenkapital

3.1 Gezeichnetes Kapital
Das Grundkapital setzt sich ausschlieBlich aus Inhaber-
aktien zusammen.

Gezeichnetes Kapital
(Inhaberaktien)

Anzahl 31.12.2025

in T€

Stammaktien 2.775.038 7.104
Vorzugsaktien 1.569.473 4.018
Summe 4.344.511 11.122

Der Nennbetrag der Aktie belauft sich auf 2,56 € pro
Stuck. Die ordentliche Hauptversammlung der Gesell-
schaft vom 31.05.2023 hat den Vorstand ermachtigt, bis
zum 30.05.2028 gemaB § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG eigene
Stamm- und/oder Vorzugsaktien der Gesellschaft bis zu
insgesamt 10 % des zum Zeitpunkt der Beschlussfas-
sung der Hauptversammlung oder — falls dieser Wert
geringer ist — des zum Zeitpunkt der Austbung der
Erméachtigung bestehenden Grundkapitals zu erwerben,
wobei auf die erworbenen Aktien zusammen mit ande-
ren eigenen Aktien, die sich im Besitz der Gesellschaft
befinden oder ihr zuzurechnen sind, zu keinem Zeitpunkt
mehr als 10 % des Grundkapitals entfallen durfen.
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3.2 Gewinnrucklagen

Gewinnriicklagen

in T€

Stand 01.01.2025 39.441
Entwicklung im Berichtsjahr

+ Einstellung in die Gewinnricklagen 0
— Einzug und Herabsetzung eigene Anteile 0
— Entnahme aus den Gewinnrtcklagen -2.830
Stand 31.12.2025 36.611

Der Bestand der eigenen Aktien hat sich wie folgt
entwickelt:

Bestand eigener Aktien

2025 2024

Bestand am 01.01. 0 Stuck 195.596 Stiick
Einzug und
Kapitalherabsetzung 0 Stuck —195.596 Sttick
Bestand am 31.12. 0 Stiick 0 Stiick
Anteil am
Grundkapital 0,0 % 0,0 %
4. Sonderposten mit Riicklageanteil
Sonderposten mit Riicklageanteil
in T€

31.12.2025 31.12.2024
Wertberichtigungen
zum Anlagevermogen
gemaB § 6b EStG 62 62
Wertberichtigungen
zum Anlagevermégen
gemaB Abschnitt
35 EStR 26 32
Summe 89 94

Der Sonderposten mit Rlcklageanteil wurde gemal
§ 281 Abs. 1 HGB a. F. und § 273 i. V. m. § 247 Abs. 3
HGB a. F. gebildet. Durch den Wegfall der umgekehrten
MaBgeblichkeit durch das BilMoG ist die Mdglichkeit,
handelsrechtlich weitere Einstellungen in den Sonder-
posten vorzunehmen, ausgeschlossen. Die Westag AG
fuhrt in Anwendung der Ubergangsvorschriften des
BilMoG (Art. 67 Abs. 3 Satz 1 EGHGB) die Werte des
Sonderpostens mit Ricklageanteil unter Anwendung der
fur sie geltenden Vorschriften in der bis zum 28.05.2009
geltenden Fassung des HGB fort. Darin enthalten sind
Wertberichtigungen zum Anlagevermogen gemaB § 6b
EStG. Aufgrund der Veranderung dieser Ricklagen bzw.
Wertberichtigungen hat sich der Jahrestberschuss der
AG um 6 T€ (Vorjahr: 6 T€) erhoht.

5. Riickstellungen

5.1 Ruckstellungen fur Pensionen und éhnliche
Verpflichtungen

Die Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflich-
tungen belaufen sich zum Bilanzstichtag auf insgesamt
23.929 T€ (Vorjahr: 24.620 T€). Eine pauschale Renten-
anpassung fur Uber den dargestellten Rententrend
hinausgehende, erwartete Steigerungen (Vorjahr: 14,8 %)
erfolgt nicht, da sich die Inflation seit der letzten Renten-
anpassung zum 01.01.2025 weitgehend wie prognosti-
ziert entwickelt hat. Daraus resultiert zum 31.12.2025
eine Verminderung der Pensionsrickstellung in Héhe von
—691 T€ (Vorjahr: —2.875 T€), die nahezu ausschlieBlich
auf die im laufenden Jahr geleisteten Pensionszahlungen
zurtickzuftihren ist.

Der Unterschiedsbetrag hinsichtlich der Anwendung des
10-jahrigen Durchschnittszinssatzes i.S.d. § 253 Abs. 6
S. 1 HGB betragt im Vergleich zur Abzinsung mit dem
durchschnittlichen Abzinsungszinssatz der vergangenen
sieben Jahre zum 31.12.2025 -594 T€.
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5.2 Sonstige Ruckstellungen

Die sonstigen Ruckstellungen tragen allen erkennbaren
Risiken in angemessenem Umfang Rechnung und ent-
halten:

Sonstige Riickstellungen

in T€

31.12.2025 31.12.2024
Ruckstellungen
Kundenboni 6.805 5.711
Sonstige Personal-
verpflichtungen (Tan-
tiemen und Pramien) 1.138 1.432
Restrukturierung 846 563
Reklamationen und
Gewahrleistungen 1.715 1.556
Jubildums-
zuwendungen 832 873
Ruckstellungen far
Personalzeitsalden 912 570
Ausstehende Urlaubs-
verpflichtungen 481 455
Abfindungen 251 258
Lieferponalen 510 340
CO,-Zertifikate 312 0
Ubrige 1.180 1.547
Summe 14.982 13.305

6. Verbindlichkeiten
Samtliche Verbindlichkeiten sind wie im Vorjahr innerhalb
eines Jahres fallig.

Die Verbindlichkeiten gegenilber verbundenen Unter-
nehmen resultieren aus dem Lieferungs- und Leistungs-

verkehr.

Von den sonstigen Verbindlichkeiten entfallen auf:

Sonstige Verbindlichkeiten
in T€

31.12.2025 31.12.2024

Steuern 1.726 1.161

Verbindlichkeiten im
Rahmen der sozialen
Sicherheit 47 35

7. Latente Steuern
Die latenten Steuern setzen sich wie folgt zusammen:

Latente Steuern

in T€

31.12.2025 31.12.2024
Wertberichtigung
Anlagevermogen
— Technische Anlagen 0 0
— Andere Anlagen —12 -14
Pensionsriick-
stellungen 3.663 3.932
Bonusruckstellungen
vergangene Jahre 14 7
Jubildumsriick-
stellungen 33 38
Summe 3.669 3.963

In Summe ergeben sich aktive latente Steuern i.H.v.
3.594 T€.

Erlduterungen der Gewinn- und
Verlustrechnung

8. Umsatzerl6se

Umsatzerldse: Aufgliederung nach Regionen

in T€

2025 2024
Inland 130.881 131.376
Ausland 50.102 54.890
Summe 180.983 186.266
Umsatzerlése: Aufgliederung nach Produktbereichen
in T€

2025 2024
Westag Turen 104.372 101.238
Westag Elemente 70.383 77.266
Energieerzeugung 5.950 6.695
Sonstige
Umsatzerldse des
Zentralbereichs 278 1.066
Summe 180.983 186.266
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9. Sonstige betriebliche Ertrage

11. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Sonstige betriebliche Ertrage

Sonstige betriebliche Aufwendungen

in T€ in T€
2025 2024 2025 2024
Periodenfremde Ausgangsfrachten 9.087 8.372
Ertrage 1.020 3.057
Fremdreparaturen
Sachbezlge 353 338 und Wartungen 2.352 2.974
Versicherungs- Rechts- und
erstattungen 57 353 Beratungskosten 1.727 2.135
Ubrige Ertrage 295 58 IT-Kosten 1.796 1.755
Summe 1.725 3.806 Werbe- und
Messekosten 1.732 1.358
Die Ubrigen Ertrage innerhalb der sonstigen betrieblichen  Versicherungen, Bei-
Ertrdge enthalten im laufenden Geschaftsjahr Lohn-  [89¢ und Gebuhren 1.296 1.353
erstattungen in Hohe von 35 T€ und Ertrage aus Schrott-  Miete, Pacht, Leasing /14 /02
erlésen in Hohe von 26 T€ sowie aus dem Abgang von ~ Aufwendungen
. . ) . fir Fremdlohne 1.877 930
Sachanlagen in Héhe von 18 T€ (Vorjahr: 24 T€), Ertrage
d 16 d d . 5h Aufwendungen
aus der Auflésung des Sonderpostens in Hohe von 6 T€ far Dienstfahrzeuge 387 407
(Vorjahr: 6 T€) und Fremdwahrungsertrage in Héhe von Reisekosten 437 397
149 T€ (Vorjahr: 8 T€). Ertrage fur Lohnerstattung und
) ] ) Versuchs- und
Schrotterlése wurden in den Vorjahren in den Umsatz-  Prifkosten 1.096 736
erlésen ausgewiesen. Die periodenfremden Ertrage Ubrige
beinhalten Ertrage aus der Auflésung von Riickstellun-  Aufwendungen 2.938 2.332
Summe 25.440 23.453

gen in Hohe von 1.020 T€ (Vorjahr: 3.057 T€), bei denen
mit einem Mittelabfluss nicht mehr gerechnet wird.

10. Personalaufwand / Mitarbeiter

Der Personalaufwand beinhaltet Ertrage aus der Ande-
rung der Bewertungsannahmen der Aufwendungen fur
Altersversorgung in Hohe von 340 T€ (Vorjahr: 285 T€)
und Restrukturierungs- und Abfindungsaufwendungen
in Hohe von 1.472 T€ (Vorjahr: 2.632 T€). Die damit
verbundenen Funktionen entfallen und werden nicht
wiederbesetzt.

Durchschnittliche Mitarbeiterzahl

2025 2024
Angestellte 285 279
Gewerbliche
Mitarbeiter 558 597
Auszubildende 29 34

Summe 873 910

Der Posten ,Fremdreparaturen und Wartungen” bein-
haltet im Wesentlichen Aufwendungen fir Reparatur-
maBnahmen von Betriebs- und Geschaftsausstattung
sowie Maschinen i.H.v. 1.812 T€ (Vorjahr: 1.968 T€)
und an Gebauden i.H.v. 242 T€ (Vorjahr: 801 T€).
In den IT-Kosten sind Miet- und Nutzungsgebihren
i.H.v. 387 T€ (Vorjahr: 491 T€), EDV-Beratungskosten
i.H.v. 476 T€ (Vorjahr: 374 T€) sowie EDV-Wartungs-
kosten i.H.v. 905 T€ (Vorjahr: 853 T€) angefallen. Die
tbrigen Aufwendungen enthalten im Wesentlichen Auf-
wendungen fur Lieferponale i.H.v. 260 T€ (Vorjahr:
196 T€) sowie Aufwendungen fur Aufsichtsrat und
Hauptversammlung i.H.v. 182 T€ (Vorjahr: 193 T€).
Aufwendungen aus der Fremdwahrungsumrechnung
ergaben sich im Berichtszeitraum i.H.v. 147 T€ (Vorjahr:
7 T€).
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12. Ertrage aus Beteiligungen
Die Ertrage aus Beteiligungen resultieren aus der Betei-
ligung an der Westag Saterland GmbH, Saterland, in
Hohe von 0 T€ (Vorjahr: 289 T€).

13. Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermégens

Die Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihun-
gen des Finanzanlagevermogens betreffen ein an die
Westag Saterland GmbH, Saterland, gewahrtes Dar-
lehen in Hohe von 1.500 T€. Die Zinsen betrugen im
Geschaftsjahr 75 T€ (Vorjahr: 15 T€).

14. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage
In den Zinsertragen sind Zinsen aus Termineinlagen bei
Banken in Hohe von 301 T€ (Vorjahr: 646 T€) enthalten.

15. Zinsen und ahnliche Aufwendungen

In den Zinsaufwendungen sind Zinsen aus der Aufzin-
sung von Pensionsrickstellungen in Hohe von 460 T€
(Vorjahr: 495 T€) und Jubildumsrtckstellungen in Héhe
von 25 T€ (Vorjahr: 20 T€) enthalten.

16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Die Steuern vom Einkommen und Ertrag beinhalten im
Wesentlichen einen Ertrag aus dem Verlustricktrag fur
die Korperschaftsteuer und Solidaritatszuschlag 2025 in
Hohe von 176 T€ (Vorjahr: Aufwand 616 T€) und einen
Aufwand fur Gewerbesteuer 2025 in Héhe von 0 T€
(Vorjahr: 536 T€).

17. Sonstige Angaben

17.1 Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen setzen sich
wie folgt zusammen:

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

in TE€

31.12.2025 31.12.2024
Bestellobligo 19.167 13.733
Miet- und Pacht-
verpflichtungen 573 852
Summe 19.740 14.585

Im Jahr 2026 sind aufgrund der bestehenden Verpflich-
tungen Zahlungen in Hoéhe von 14.297 T€ (Vorjahr:
13.916 T€) zu leisten.

In den Miet- und Pachtverpflichtungen sind Aufwen-
dungen fur ein Erbbaurecht mit einer Restlaufzeit von
48 Jahren in Hohe von 717 T€ (Vorjahr: 732 T€) enthalten.
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17.2 Organe der Gesellschaft
Vorstand

Harald Pichler

Mdinchen, Deutschland
Diplom-Wirtschaftsingenieur
Vorstandsvorsitzender (bis zum 31.12.2025)

Matthijs Schoten

Vught, Niederlande

CEO der Broadview Holding B.V.,
's-Hertogenbosch, Niederlande
Vorstandsvorsitzender (ab dem 01.01.2026)

Joris Beerman
Apeldoorn, Niederlande
Jurist

Vorstandsmitglied

Paul Sebastian Blinger

Dusseldorf, Deutschland
Diplom-Betriebswirt

Vorstandsmitglied (ab dem 06.02.2025)

Aufsichtsrat

Matthijs Schoten

Vught, Niederlande

CEO der Broadview Holding B.V.,
's-Hertogenbosch, Niederlande
Vorsitzender (bis zum 31.12.2025)

Dr.-Ing. Herbert Miiller
Heiligenhaus-Isenbtigel, Deutschland

Ingenieur

Stellvertretender Vorsitzender (bis zum 31.12.2025)
Vorsitzender (ab dem 01.01.2026)

Stefano Mion

Sorbolo, Italien

CEO der Arpa Industriale S.p.A.,
Bra, Italien

André Horbach

Kapellen, Belgien

Vorstandsmitglied der Broadview Materials B.V.,
's-Hertogenbosch, Niederlande

Dietmar Lewe*

Rietberg, Deutschland
Industriemeister der Holzverarbeitung
Betriebsratsvorsitzender

Wolfgang Moselage*
Rietberg, Deutschland
Facharbeiter

2. Betriebsratsvorsitzender

* Vertreter der Arbeitnehmer

Matthijs Schoten ist auch Mitglied im Aufsichtsrat der Arpa Industriale, S.p.A., Bra, Italien.

Dr.-Ing. Herbert Muller ist auch Mitglied in folgenden Gremien:

o Vorsitzender des Aufsichtsrats der Ewald Dorken AG, Herdecke

e Vorsitzender des Beirats der Ewald Dérken GmbH & Co. KG, Herdecke

e Mitglied des Beirats der egeplast international GmbH, Greven

e Mitglied des Beirats der Egeplast Werner Strumann GmbH & Co. KG, Greven

e Vorsitzender des Vorstands der Fordervereinigung des Instituts fur Kunststoffverarbeitung

an der RWTH Aachen (ehrenamtlich)
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17.3 Gesamtbezlige des Aufsichtsrats und des
Vorstands

Gesamtbeziige des Aufsichtsrats und des Vorstands
in T€

2025 2024

Gesamtbezlige
des Aufsichtsrats 55 55

Gesamtbeziige
des Vorstands 1.061 949

Kurzfristig fallige

Leistungen 1.116 1.004

Zuftihrung zur Ruick-
stellung fur lang-
fristige Bonusrechte 113 165

Pensionsruckstellun-
gen fur ehemalige
Vorstandsmitglieder
und deren Hinter-
bliebene

1.737 1.796

Gesamtbezlge fur

ehemalige Vorstands-

mitglieder und deren

Hinterbliebene 100 264

17.4 VergUtung des Vorstands

Das VergUtungssystem fur den Vorstand der Westag AG
zielt darauf ab, die Vorstandsmitglieder entsprechend
ihren Aufgaben- und Verantwortungsbereichen ange-
messen zu verglten. Die Vergltung setzt sich aus fixen,
in monatlich gleichen Raten zu zahlenden Geldbezlgen
sowie variablen Bestandteilen zusammen. Die festen
Bestandteile richten sich nach der Aufgabe des jeweili-
gen Vorstandsmitglieds. Die variablen Bestandteile
bestehen aus zwei Komponenten. Die eine ist eine jah-
resbezogene Komponente. Deren Hohe hangt von dem
Grad der Erreichung der vom Aufsichtsrat der Gesell-
schaft fur das jeweilige Geschaftsjahr fir das jeweilige
Vorstandsmitglied festgelegten Ziele ab. Die andere
Komponente ist ein langfristiges variables Vergttungs-
programm (Long-term Bonus, LTB). Der LTB beruht auf
der Erreichung von Leistungszielen, die auf dem Budget
flr einen Bemessungszeitraum von zwei bis vier Jahren
basieren. Der LTB wird im Januar des darauffolgenden
Jahres fur den jeweiligen Bemessungszeitraum ausge-
zahlt.

Die Gesamtbezilige der Aufsichtsrats- und Vorstandsmit-
glieder im Berichtsjahr 2025 betrugen 1.116 T€. Es wur-
den 113 T€ als langfristige Bonusriickstellung zugefuhrt.

18. Beteiligungen am Kapital

Die Westag AG ist seit dem 21. August 2018 ein verbun-
denes Unternehmen der Broadview Industries AG,
Dusseldorf. Die Broadview Industries AG ist eine hun-
dertprozentige Tochtergesellschaft der Broadview Mate-
rials B.V., 's-Hertogenbosch, Niederlande, die wiederum
zur HAL-Gruppe gehort. Die Muttergesellschaft der
HAL-Gruppe ist die HAL Trust, Hamilton, Bermuda.

Am 21. August 2018 teilte die Broadview Industries AG
mit, dass sie zu dem Zeitpunkt 83,4 % der Stimmrechte
und 58,3 % des gesamten Grundkapitals der Westag AG
halte. Nach Abschluss des Ubernahmeangebots im
Zusammenhang mit dem Delisting hat sich der Anteil
der Broadview Industries AG zum 31. Dezember 2025
auf 90,5 % der Stimmrechte und 89,8 % des Grund-
kapitals erhoht. Damit ist die Broadview Industries AG
seit dem 21. August 2018 die Mehrheitsaktionarin der
Westag AG. Eine entsprechende Stimmrechtsmitteilung
der HAL Trust, Hamilton, Bermuda, ist der Westag AG
am 22. August 2018 zugegangen.

Weitere meldepflichtige Anderungen des Bestands
an Aktien der Westag AG sind seither nicht an uns
gegangen.

Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verlei-
hen, sind nicht vorhanden.

Zwischen der Broadview Industries AG einerseits und
der Gesellschaft andererseits haben im Geschéftsjahr
2025 keine Rechtsgeschéfte stattgefunden.

Zwischen der Westag AG und anderen verbundenen
Unternehmen der HAL-Gruppe sind im Jahr 2025
Dienstleistungen und Warenlieferungen erfolgt, bei
denen die Westag AG stets eine angemessene Gegen-
leistung erhalten hat.
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19. Abschlusspriiferhonorar
Das vom Abschlusspriifer fir das Geschéaftsjahr berechnete
Gesamthonorar teilt sich wie folgt auf:

Abschlusspriferhonorar

in T€

2025 2024
Abschlussprufungsleistungen 301 431
Summe 301 431

20. Vorschlag zur Verwendung des Bilanzgewinns
FUr das Geschaftsjahr 2025 ergibt sich ein Bilanzgewinn
von 188.336,76 €, der sich wie folgt zusammensetzt:

Vorschlag zur Verwendung des Bilanzgewinns

in €

Bilanzgewinn zum 31.12.2024 4.004.228,28
Gezahlte Dividende im Jahr 2025 -4.004.228,28
Jahresfehlbetrag 2025 —2.641.405,43
Entnahme aus den Gewinnriicklagen 2.829.742,19
Bilanzgewinn 188.336,76

Wir schlagen der Hauptversammlung vor, diesen Bilanz-
gewinn wie folgt zu verwenden:

Vorschlag zur Gewinnausschiittung
in €

Ausschittung einer Dividende
von 0,00 € je Stammaktie 0

Ausschuttung einer Dividende

von 0,12 € je Vorzugsaktie 188.336,76

188.336,76

Bei den Aktien handelt es sich bei den Stammaktien
um 2.775.038 Stuck nennwertloser Stlickaktien und bei
den Vorzugsaktien um 1.569.473 Stick nennwertloser
Stlckaktien.

In der Hauptversammlung wird eine Ausschittung
von 0,12 € je dividendenberechtigte Vorzugsaktie als
Vorschlag Uber die Gewinnverwendung unterbreitet.

21. Geschafte mit nahestehenden Unternehmen
und Personen

Im abgelaufenen Geschéftsjahr 2025 hat die Westag AG
bei jedem Rechtsgeschaft mit nahestehenden Unterneh-
men und Personen eine angemessene Gegenleistung
erhalten und ist dadurch, dass MaBnahmen getroffen
und unterlassen wurden, nicht benachteiligt worden.

22. Ereignisse nach dem Abschlussstichtag
Vorgédnge von besonderer Bedeutung, die nach dem
Schluss des Geschaftsjahres eingetreten sind und weder
in der Gewinn- und Verlustrechnung noch in der Bilanz
bertcksichtigt wurden, liegen nicht vor.

Rheda-Wiedenbrick, den 30. Marz 2026

Westag AG
Der Vorstand

Matthijs Schoten

Joris Beerman Paul Sebastian Buinger
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Bilanzeid fur das Geschaftsjahr 2025

Versicherung der gesetzlichen
Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaB den
anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der
Jahresabschluss ein den tatsachlichen Verhéltnissen ent-
sprechendes Bild der Verm&gens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Westag AG vermittelt und im Lagebericht der
Geschaftsverlauf einschlieBlich des Geschaftsergebnisses
und die Lage der Westag AG so dargestellt sind, dass
ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und
Risiken der voraussichtlichen Entwicklung der Westag AG
beschrieben sind.

Rheda-Wiedenbrick, den 30. Marz 2026

Westag AG
Der Vorstand

Matthijs Schoten

Joris Beerman Paul Sebastian Biinger
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Anlagen zum Anhang

Entwicklung der immateriellen Vermégensgegenstande und Sachanlagen

Anschaffungs- und Herstellungskosten

(in €)
01.01.2025 Zugange Abgange  Umbuchungen 31.12.2025
I. Immaterielle
Vermdgensgegenstande
1. Entgeltlich erworbene Software,
Lizenzen und andere gewerbliche
Schutzrechte 8.780.321,75 274.043,16 155.167,11 144.053,00 9.043.250,80
2. Geleistete Anzahlungen 460.925,38 98.549,80 0,00 -144.053,00 415.422,18
9.241.247,13 372.592,96 155.167,11 0,00 9.458.672,98
1. Sachanlagen
1. Grundstlcke und Bauten 67.014.036,37 56.839,60 0,00 0,00 67.070.875,97
2. Technische Anlagen und
Maschinen 130.801.561,12 589.447,86 775.749,14 652.004,31 131.267.264,15
3. Andere Anlagen, Betriebs-
und Geschaftsausstattung 103.010.497,35 1.679.704,11 1.396.118,20 616.485,89 103.910.569,15
4. Geleistete Anzahlungen
und Anlagen im Bau 1.087.875,56 1.579.309,92 0,00 -1.268.490,20 1.398.695,28
301.913.970,40 3.905.301,49 2.171.867,34 0,00 303.647.404,55
1ll. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen
Unternehmen 3.419.985,13 3.231,80 0,00 0,00 3.423.216,93
2. Ausleihungen an verbundene
Unternehmen 1.500.000,00 0,00 0,00 0,00 1.500.000,00
4.919.985,13 3.231,80 0,00 0,00 4.923.216,93
316.075.202,66 4.281.126,25 2.327.034,45 0,00 318.029.294,46
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Abschreibungen Buchwerte
(in €) (in €)

01.01.2025 Zugange Abgange 31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024
7.601.340,96 502.853,16 24.507,11 8.079.687,01 963.563,79 1.178.980,79
0,00 0,00 0,00 0,00 415.422,18 460.925,38
7.601.340,96 502.853,16 24.507,11 8.079.687,01 1.378.985,97 1.639.906,17
49.593.978,46 957.685,60 0,00 50.551.664,06 16.519.211,91 17.420.057,91
118.131.864,12 2.987.437,17 774.864,14  120.344.437,15 10.922.827,00 12.669.697,00
92.660.401,11 2.992.454,60 1.380.248,20 94.272.607,51 9.637.961,64 10.350.096,24
0,00 0,00 0,00 0,00 1.398.695,28 1.087.875,56

260.386.243,69

6.937.577,37

2.155.112,34

265.168.708,72

38.478.695,83

41.527.726,71

0,00 0,00 0,00 0,00 3.423.216,93 3.419.985,13
0,00 0,00 0,00 0,00 1.500.000,00 1.500.000,00
0,00 0,00 0,00 0,00 4.923.216,93 4.919.985,13
267.987.584,65 7.440.430,53 2.179.619,45 273.248.395,73 44.780.898,73 48.087.618,01
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Bestatigungsvermerk des unabhangigen

Abschlussprufers

An die Westag AG, Rheda-Wiedenbrick

VERMERK UBER DIE PRUFUNG
DES JAHRESABSCHLUSSES UND
DES LAGEBERICHTS

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Westag AG,
Rheda-Wiedenbriick, — bestehend aus der Bilanz zum
31. Dezember 2025 und der Gewinn- und Verlustrech-
nung fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2025 sowie dem Anhang, einschlieBlich
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden — gepruft. DarGber hinaus haben wir den
Lagebericht der Westag AG fur das Geschaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 geprift. Die
Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach § 289f Abs. 4
HGB (Angaben zur Frauenquote) haben wir in Einklang
mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht
inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung

gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen
wesentlichen Belangen den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung
der deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buch-
fUhrung ein den tatsachlichen Verhéltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der
Gesellschaft zum 31. Dezember 2025 sowie ihrer
Ertragslage fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis
zum 31. Dezember 2025 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In
allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht
in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den
deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die
Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung
zutreffend dar. Unser Prifungsurteil zum Lagebericht
erstreckt sich nicht auf den Inhalt der oben genannten
Erklarung zur Unternehmensftihrung.

GemalB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass
unsere Prifung zu keinen Einwendungen gegen die
OrdnungsmaBigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts geftihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger
Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwortung
nach diesen Vorschriften und Grundsdtzen ist im
Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers fir die
Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts”
unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrie-
ben. Wir sind von dem Unternehmen unabhéangig in
Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen
und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung
mit diesen Anforderungen erfillt. Wir sind der Auffas-
sung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere
Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebe-
richt zu dienen.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fur die sonstigen Infor-
mationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen
umfassen die Erkldrung zur Unternehmensfiihrung nach
§ 289f Abs. 4 HGB (Angaben zur Frauenquote) als nicht
inhaltlich gepriften Bestandteil des Lageberichts.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem alle Ubri-
gen Teile des Geschaftsberichts — ohne weitergehende
Querverweise auf externe Informationen —, mit Aus-
nahme des gepriften Jahresabschlusses, des gepriften
Lageberichts sowie unseres Bestatigungsvermerks.

Unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen
Informationen, und dementsprechend geben wir weder
ein Prifungsurteil noch irgendeine andere Form von
Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.
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Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die

Verantwortung, die oben genannten sonstigen Informa-

tionen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen

Informationen

e wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss,
zu den inhaltlich gepriften Lageberichtsangaben oder
zu unseren bei der Prifung erlangten Kenntnissen
aufweisen oder

e anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und

des Aufsichtsrats fiir den Jahresabschluss und den
Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen
Belangen entspricht, und daftr, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungs-
maBiger Buchfuhrung ein den tatsachlichen Verhaltnis-
sen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die
gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die internen
Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deut-
schen Grundsatzen ordnungsmaBiger Buchftihrung als
notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines
Jahresabschlusses zu ermoglichen, der frei von wesent-
lichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung
und Vermogensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die
gesetzlichen Vertreter daflr verantwortlich, die Fahigkeit
der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatig-
keit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-
fuhrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig,
anzugeben. Darlber hinaus sind sie dafiir verantwortlich,
auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzie-
ren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gege-
benheiten entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
fur die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft ver-
mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem

Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen
und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar-
stellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich fur die Vorkehrungen und MaBnahmen (Systeme),
die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstel-
lung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften
zu ermdglichen, und um ausreichende geeignete Nach-
weise fur die Aussagen im Lagebericht erbringen zu
kdnnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung
des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur
Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir

die Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber
zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolo-
sen Handlungen oder Irrtimern ist, und ob der Lage-
bericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei
der Prtfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften ent-
spricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen
Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestati-
gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile
zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit,
aber keine Garantie dafur, dass eine in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durch-
gefiihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolo-
sen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden
als wesentlich angesehen, wenn vernitnftigerweise
erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt
die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.
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Wahrend der Priifung Gben wir pflichtgeméaBes Ermes-
sen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Dartber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesent-
licher falscher Darstellungen im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrttimern, planen und fthren Pri-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken
durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage fur
unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass
eine aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt
wird, ist hoher als das Risiko, dass eine aus Irrt-
mern resultierende wesentliche falsche Darstellung
nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollu-
sives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irreftihrende Darstellungen
bzw. das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen
beinhalten kénnen.

erlangen wir ein Verstandnis von den fur die Pri-
fung des Jahresabschlusses relevanten internen
Kontrollen und den fur die Prifung des Lage-
berichts relevanten Vorkehrungen und MaBnah-
men, um Prifungshandlungen zu planen, die unter
den Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Prufungsurteil zur Wirksamkeit der
internen Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser
Vorkehrungen und MaBnahmen abzugeben.
beurteilen wir die Angemessenheit der von den
gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungs-
legungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der
von den gesetzlichen Vertretern dargestellten ge-
schatzten Werte und damit zusammenhangenden
Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemes-
senheit des von den gesetzlichen Vertretern an-
gewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der
Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit sowie, auf
der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise,
ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammen-
hang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht,
die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesell-
schaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit
aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kom-
men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,

sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf
die dazugehdrigen Angaben im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder,
falls diese Angaben unangemessen sind, unser
jeweiliges Prufungsurteil zu modifizieren. Wir zie-
hen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage
der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks
erlangten Prufungsnachweise. Zuklnftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu
fuhren, dass die Gesellschaft ihre Unternehmens-
tatigkeit nicht mehr fortfuhren kann.

e beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des
Jahresabschlusses insgesamt einschlieBlich der
Angaben sowie ob der Jahresabschluss die
zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle und Ereig-
nisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungs-
maBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

e beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit
dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung
und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der
Gesellschaft.

e fUhren wir Prifungshandlungen zu den von den
gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts-
orientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf
Basis ausreichender geeigneter Prifungsnachweise
vollziehen wir dabei insbesondere die den
zukunftsorientierten Angaben von den gesetz-
lichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte
Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus
diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungs-
urteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie
zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir
nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass kinftige Ereignisse wesentlich
von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verant-
wortlichen unter anderem den geplanten Umfang
und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame
Prufungsfeststellungen, einschlieBlich etwaiger
bedeutsamer Mangel in internen Kontrollen, die wir
wahrend unserer Prifung feststellen.
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Bielefeld, den 30. Marz 2026

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Malte Diekmann ppa. Christian Mersch
Wirtschaftsprufer Wirtschaftsprufer



Westag AG Geschaftsbericht 2025

FINANZKALENDER™

31. Marz 2026 Veroffentlichung des Geschaftsberichts 2025
20. Mai 2026 Hauptversammlung

* Magliche Aktualisierungen finden Sie unter: @ www.westag.de/finanzkalender

IMPRESSUM

Herausgeber:

Westag AG

Hellweg 15

33378 Rheda-Wiedenbrick
Deutschland

Tel. +49 5242 17-0

Fax +49 5242 17-75000

Redaktion:
Investor Relations
ir@westag.de

Fotografie:
Westag AG

Konzept, Gestaltung und Umsetzung:
HGB Hamburger Geschéaftsberichte GmbH & Co. KG


https://www.westag.de/de/investor-relations/finanzkalender/
mailto:ir@westag.de

Westag AG

Hellweg 15

33378 Rheda-Wiedenbrick
Deutschland

Tel. +49 5242 17-0

Fax +49 5242 17-75000

www.westag.de
ir@westag.de


https://www.westag.de/de/
mailto:ir@westag.de

	Schaltfläche 68: 
	Seite 2: 
	Seite 56: 

	Schaltfläche 69: 
	Seite 2: 
	Seite 56: 

	Schaltfläche 70: 
	Seite 56: 
	Seite 2: 

	Schaltfläche 71: 
	Seite 2: 
	Seite 56: 

	Schaltfläche 77: 
	Seite 2: 
	Seite 56: 

	Schaltfläche 35: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 

	Schaltfläche 36: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 

	Schaltfläche 37: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 

	Schaltfläche 38: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 

	Schaltfläche 39: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 



